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Hr. 35. Zürich, 4. Oktober 1898 1. Jahrgang-.

OM*gan zur Pflege schweizerischen i§portiehens.
Bad-und Motorwagen-Fahren, Wasserfahren (Segel-, Ruder-und Pontonfahren), Fussball, Lawn Tennis, Sehaehspiel, Reiten, Sehwiminen, Eis-und Sehnee

sport, Fechten, Athletik, Armbrust- und Flobertsehiessen, Amateurphotographie ete.
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Football-Club Old Boys Basel.

Der „Old Boys E.-C. Basel" hat in seiner
Generalversammlung vom 24. September den
Vorstand wie folgt bestellt : Emil Hummel,
Präsident; Mas Hedinger, Aktuar ; Werner
Kaeeh, Kassier ; Emil Stingelin, Materialver-
waiter; Jost Muheim, Beisitzer; Joe Devick,
Captain ; Heinrieb Banga, Stellvertreter des

Captains. Korrespondenzen beliebe man an
Hrn. Max Hedinger, Spalenvorstadt 12, Basel,
zu richten.

# Velosport.
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Die Rennen des Veloclubs Neumünster.
Letzten Sonntag fanden, begünstigt von

gutem Wetter, die Club- und Gästerennen des
Yeloclubs Neumünster, statt. Die Strassen,
waren im allgemeinen gut, doch binderte der
ziemlich starke Wind etwas, sodass keine guten
Zeiten erzielt wurden. Die Clübmeisterschaft
erhielt Leopold Kram vom Y. C. N.

Um 8 Uhr war der Start für die internen
Clubrennen, die in zwei Kategorien eingeteilt
waren :

I. Kategorie. Fahrer im Alter bis und mit
dem 30. Jahre. 1. Preis : Silb. Medaille, Lor-
beerkranz, Diplom und Ehrengabe. 2. Preis:
Bronz. Medaille, Eicbenkranz, Diplom und
Ehrengabe. 3., 4., 5. n. 6. Preis : Diplom und
Ehrengabe. Strecke : Tiefenbrnnnen-Herrliberg
retour, 20 km.

Mit diesem Hennen war die Clubmeister-
sebaft (Lorbeerkranz, Becher, Diplom und
Ehrengabe) verbunden, die Kram leicht gewinnt.

1. Kram 31:23-/ö, Meisterfahrer, 2. Auer
34: 31, 3. Lebmann 35: 9%, 4. Scbüssler 36:3"/s.
Kram führt zu Anfang, zieht dann mächtig
los und sichert sich so einen schönen Yorsprung,
den er auch duxcb das ganze Hennen beibehält.
Er kommt somit als Erster an, mit 3 Minuten
Yorsprung, dann folgt Auer und in kurzen
Zwischenräumen die Andern.

8 Uhr 35 Min. startet die iL Kategorie.
Fahrer im Alter von über 30 Jahren. 1.Preis:
Silb. Medaille, Lorbeerkranz, Diplom und Ehren-
gäbe. 2. Preis : Bronz. Medaille, Eichenkranz,
Diplom und Ehrengabe. 3., 4., 5. n. 6. Preis:
Diplom und Ehrengabe. Strecke wie bei I.

1. Irminger 41: 2^/5, 2. Gugholz 43:26fie,
3. Draganice 44 : ID/5.

Das Hennen war recht von Interesse; die
Stellungen wechselten fortwährend und kamen
die Fahrer am Schluss in der genannten Heihen-
folge an.

Gäsierewwew :

9 Uhr 50 Min. war der Start für das
Juniorrennen. Die Strecke war : Tiefenbrunnen-
Stäfa retour, 45 km. Es erschienen 14 Fahrer
am Start, worunter einige gute Renner waren,
gp Kurz nach dem Start gehen Weidmann
und Keller vor, unter deren Führung das Feld
eine Strecke weit fährt; kurz nach Meilen
gelingt es Keller, Ruedi und Ulfig, die andern
abzuschütteln. Doch bei einer Ablösung in
der ; Führung kommen Keller und Ulfig zu
Fall, Huedi zieht nun los und führt den Rück-
weg allein. Die Reihenfolge am Ziel war
folgende :

/ 1, Huedi 1:12:26, 2. Ulfig 1:13: 5*/« >

:3:>Wflî$raànn 1 :14: 4Jr>- •* -

Punkt 10 Uhr, also 10 Minuten nach dem
Juniorrennen, gab Herr Harder das Zeichen
zum Start für die Senioren. Strecke: Tiefen-
brunnen-Stäfa retour, 45 km. ca. 1. Preis:
Lorbeerkranz, silber-vergoldete Medaille und

Diplom. 2. Preis ; Eichenkranz, silberne Me-:
daille und Diplom. 3. Preis: Eichenkränz,,
bronzene Medaille und Diplom. ,4., 5., 6. Preis :

Ehrengabe und Diplom. Es erscheinen. nur.,
fünf Fahrer am Start, weswegen die .'"Preise
etwas reduziert werden. Bosshard führt, hinter
ihm folgen Asper und Kram, weiter zurück
Hösle und Fischer. Die Stellung bleibt so
während des ganzen Hennens, das sehr eintönig
war. Kurz vor dem Ziel gelingt es Kram, an
Fischer vorbeizugehen, sodass die Reihenfolge
sich so verschob :

1. Bosshard 1:12 :12^6,. 2. Kram 1:12:132/5,

3. Fischer 1:12:14. Die Ankunft war sehr
schön; die Sieger wurden mit Jubel empfangen.

Nach dem Rennen fand ein Corso statt,
unter Mitwirkung des Y. C. Industriequartier ;

nachmittags gestaltete sich die Preisverteilung
zu einem fröhlichen actus seenndus, hei dem
auch das Tanzbein gehörig geschwungen würde.

31. M.

Herbstmeeting auf dem Landhof in Basel,
2. Oktober 1898.

Als würdiger Schluss der diesjährigen Saison
und als Ersatz der jeweiligen Herbstgrümpel-
rennen fanden Sonntag den 2. Oktober auf dem
Landhof sehr interessante Yelorennen verbun-
den mit Ensswettläufen und einem Football-
match statt. Auch die lang ersehnte und viel
hespr0 chene Begegnung Champion - Käser,. ist
endlich zum Austrag gekommen.

'

Das Wetter war ausserordentlich günstig
und war es daher nicht zu verwundern, dass
eine grosse Zuschauermenge die spannenden
Kämpfe verfolgte.

Theo Champion, unser alte, bewährte Meister-
schaftsfahrer, hat sich hei diesem Meeting ganz
besonders ausgezeichnet, indem er hei allen
Rennen, an welchen er sich beteiligte, als
Erster einkam.

Die Eusswettlaufen brachten etwas Ah-
wechslung und schienen heim Publikum grosses
Interesse zu erwecken, so dass in Zukunft öfters
solche Einschaltungen stattfinden werden.

Das Fussballmatch war für die meisten An-
wesenden ganz neu und vom Spiel selbst waren
beim Publikum wenig oder gar keine Yorkennt-
nisse vorhanden. Nichtsdestoweniger amüsierte
sich dasselbe allgemein, an den vorkommenden
ergötzenden Momenten, Es ist zu konstatiere^,
dass der Footballsport durch solche Veranstalit-
un gen auch in weitern Kreisen bekannt wird,'
immer mehr Verbreitung findet unter der herein-
wachsenden Jugend und zu Nutz und Fromiu'en-
ihrer Entwicklung beiträgt.. ' ' J'Y I

Die technischen Resultate. sind folgende:
I filiers/JTirew (offen für alle B all fahler j

welche das 35. Lebensjahr zurückgelegt haben),
2000 m: 1. Etter, Genf, 2. Scheibenstock, Chaux-
de-Fonds, 3. Sauter, Basel. Leicht gewönnen.

U. Jfeis£ersc/îœ/£ les Pal/I7irer-Fer7>awlès puseZ.
2000 m. Verteidiger : Eduard Meyer. 1. Sprier
Carl Käser. 2. Serie: Ed. Meyer. 3. Serie:
Charles Lugon.

Entscheidungslauf: 1. Carl Käser, 2. Ed.
Meyer, 3. Ch. Lugon. Käser gewinnt knapp
vor Meyer. Lugon ist eingeschlossen und gibt
in der Zielseite auf.

XZZ Im Picw/cZe-(7Zw5 le Gewewe

(2. Catégorie Professional), 1000 m. 1. Calame,
2. Charlétyj 3. Bonnet. Calame führt die erste
Runde in schneidigem Tempo. Beim Spurt
geht Charléty vor, wird aber mit halber Länge
von Calame geschlagen.

ZK C%ampiowwa£ Im Pici/cZe-CZMÖ le Gewèwe

(1. Catégorie Professional), 1000 m. 1. Théo
Champion, 2. Lugon, 3. Meyer. Meyer führt
in schönem Tempo. In der letzten Runde geht
Champion vor mit Lugon an seinem Rade und
gewinnt mit halber Länge,

F. G7lcwwpiowwaf Im Pic?/eZe-C7ii& le Genève

(Amateurs), 1000 ,m_. 1. Etter, 2. Starrast, 3.
Heimgärtner. Etter gewinnt leicht.

FZ. .Ma7c7i Champion-Käser, 2000 m. 1. Lauf:
Champion. Käser führt die ersten zwei Run-
den, dann geht Champion vor und behält die
Spitze, trotz den Anstrengungen Käsers in der
letzten Runde.

2. Lauf: 1. Champion. Wiederholung des
ersten Laufes. Champion gewinnt mit 4 Längen.

FZZ PzissweÜaM/", 100 in.
1. Serie: 1. Monbaron, Old Boys.Basel, 12"
2. „ 1: Mory, Fussballclub Zürich, 12"
3. 1- Maurer. Basel, 12*/ô"
4. „ 1. Bonnet, Genf, I41/5"

Entscheidungslauf:
1.' E. Mory, Fussball-Club Zürich, 12" Schweiz.

Rekord.
2. Monbaron, Old Boys, Basel.
3. Maurer, Basel.
Mory gewinnt leicht mit 2 m.

FZZZ Iw£erwdicma7es Wimpi/h/irai, 2000 m.
1. Serie: 1. Ch. Lugon, Zürich. Leicht gewonnen.
2. „ 1. Ed. Meyer, Basel.
3. „ 1. Karl Käser, Basel.
4. „ 1. Théo Champion, Genf.

Entscheidungslauf :

1. Théo Champion, Genf. 2. Karl Käser, Basel.
3. Charles Lugon, Zürich.

Beim Pistolenschuss geht Meyer vor und
führt in gutem Tempo. Grossartiger Endkämpf,
bei welchem Champion mit Handbreite sich den
ersten Platz erobert.

IX PtissMiettZaM/" über eine en^Zisc7ie Meie,
1609 m. 1. Gamper Hans, Eussballclub Zürich,
5' I62/5". 2. Reber, F. C. Basel, 10 m zurück.
3. Schiess E., E. C. Basel.

Unter Führung des bekannten Genfer Yelo-
renners Charles Calame setzt' sich das Feld in
Bewegung. Gegen Ende der zweiten Runde
kommt Gamper an die Spitze und zieht sich
von seinen Konkurrenten weg. Er gewinnt
schliesslich mit ca. 10 m vor Reher, der gegen
das Ende gut aufgekommen.

X. IwierndiowaZes Ik/zrew /ür Mie/irpZI'feiye
lUascMneu, 2000 m.
1. Champion-Käser, 2:40Vs- 2. Lugon-Meyer.
3. Furrer-Ryser. Mörderisches Tempo. Gut
gewonnen mit einer Länge.

XZ IhotbalmaZcI zwischenFootballcluh Basel
und Stade Genevois aus Genf.

Sofort hei Beginn lässt sich eine kleine
Ueberlegenkeit der Basler erkennen, hei denen
eine hübsche Kombination zu konstatieren ist.
Doch scheitern alle Versuche an der guten
.Verteidigung der Genfer, von denen sich nament-
lieh, F- Fredgar (Fredy Gamper vom F. C. Z.)
Muschamp und Degerine auszeichnen, und so
.bleibt das Resultat vor half time unentschieden.
Nach dem Wiederbeginn strengen sich beide
Parteien anfs äusserste an, allein immer mehr
ist der Ball auf Genferseite. Die Forwards des
Stade Genevois scheinen keinen guten Tag ge-
habt zu haben, denn die Kombination war
wirklich sehr bedenklich. .Schiess traf aus
,einem .scrummage vor dem Genfer'Goal das
erste Goal für Basel. Kurz nachher gelang es
Schneider, Captain des F. C. B., ein zweites
Mal zu scoren. In den letzten Minuten streng-
ten sich die Genfer von neuem an, allein ohne
Erfolg, so dass dieses interessante Match zu
gunsten der Basler ausfiel, die mit 2 Goals
zu 0 den Sieg davontrugen. Das schwierige
Amt des Schiedsrichters wurde von Hrn. Toll-
mann in zuverlässiger Weise verwaltet.

Mannschaft des E. C. B. :

Goal: Hofer. Back: Iselin, Louis Gürtler.
Halves: 0. Reber, E.Gass, A. Rittmann. Eor-
wards: E. Thalmann, H. Billeter (H. Capt.),
E. Schiess, R. Schwarz, H. Schneider (I. Capt.).

Mannschaft des Stade Genevois:
Goal: 0. Baltensberger. Back: E. Baltensher-
ger, Muschamp. Halves : M. Viret, E. Gamper;
E. J. Dégerine. Forwards: E.. Mingard, Gray,
0. de Barros, Rowlins, Raoul.

In der Basler Mannschaft haben alle gut
gespielt, doch sei mir gestattet, ganz speziell
den Herren Thalmann, Schneider und Gass zü
gratulieren. Auf Genferseite haben sich Eredy
Gamper, Muschamp und Dégerine hervorgethan.

Nun ist auch in Basel die Yeloreansaison
vorbei und mit. nächsten Sonntag zieht der
Eussball auf den Innenraum der Rennbahn.
Möge er ebenso schöne Erfolge aufweisen, wie
die Sommerveranstaltungen des Basler'.Renn-
Vereins. H'. G.

VII. schweizerische Bergmeisterschaft für
Bicyclettes.

Triemli-Waldegg (2400 m)

8owwtay lew 5. OZfo&er 1838, nac7mi£fays S £77ir

veranstaltet vom

Bicycle-Club Zürich.
Offen für die Mitglieder des Schweiz. Yelocipedistenbnndes.

Programm:
Vormittags.

IO1/2 Uhr : Sitzung der Jury und des Organi-
sationskomite im Hotel National,
Clublokal des B. C. Z., I. Stock.

» Offizieller Frühschoppen im Hotel
National (Restaurant).

Nachmittags.
I1/2 Uhr : Besammlung der Jury, Rennfahrer

und Gäste im National.
2 „ Abfahrt nach dem Triemli.
3 „ Start.
41/2. „ Preisverteilung auf der Waldegg

(Restaurant),
ö^/i Thalfahrfc und gemütliche Vereinig-

ung.
XesfimwiMwyew.

1. Das Rennen findet nach Massgabe des
Wettfahrreglementes des S. V. B. statt.

2. Das Organisations-Komite, resp. der
Bicycle-Club Zürich haftet gegenüber den Teil-
nehmern am Rennen für keine Inkonvenienzen,
Welche bei alllälliger Verschiebung des Ren-
nens entstehen sollten, — vorbehalten ,bleibt
jedoch die .Rückvergütung der Einsätze im
Sinne von Art. 19 des Wettfahrreglements
des S. Y. B.

3. Nennungschluss : Samstag den 8. Okto-
ber,^ abends 91/2 Uhr im Bureau des Hotel
National.

4. Der Einsatz beträgt IV. 5.— per Fahrer.
5. Anmeldungen ohne Einsatz tragen keine

Gültigkeit.
6. Anmeldungen mit Angabe der Persona-

lien,'.Club oder Einzelfahrer sind zu richten an:
Herrn Achilles Mislin, Hotel National,

Zürich.
PewnorlwMMgr.

1. Die Reihenfolge am Start (Aufstellung
zu drei von links nach rechts) richtet sich nach
den mit Einsatz eingelaufenen Anmeldungen.

2. Es findet nur ein Lauf, also keine Se-
rien, statt.

3. Entraîneurs in einer Entfernung von 250
Meter vom Startplatz nach vorwärts und bis
250 m vor der Ankunftsstelle (Ziel) gestattet.

4. Automobiles sind als Entraîneurs nicht
zulässig.

5. Es muss in Kniehose gefahren werden,
y 6. Im übrigen gelten die einschlägigen Be-
Stimmungen der Rennordnung des Wettfahr-
règlements des S. Y. B,

Preise:
I. Preis : Er. 50.— in bar und Diplom.

LI. „ „ 40. „ „ „ „in. „ „ 25.- „ „ „
IV". „ „ 15- „ „ ^ „ m

Y. „ Ehrengahe und Diplom.
VI. bis XII. Preis : Diplome nach Reihen-

folge der Ankunft.
Abgabe der Diplome an die Berechtigten,

fertig ausgefüllt, hei der Preisverteilung.
— Berichtigung. Wir erhielten in Bezug

auf eine kürzlich erschienene Notiz von einem
Bambusfahrer folgende Berichtigung :

In No. 33 bringen Sie auf Spalte 4 eine
Notiz über ein Bambustandem, die etwelcher
Berichtigung bedarf. Bei kompetenter Stelle
habe ich nachgefragt und es wurde mir folgen-
der Beseheid : „Auf der Waffenradbahn startete
ein Bambustandem und gewann mit 3 Xäwyew
ForsprMwgi lew I Preis. Nach dem Rennen ver-
suchten zwei Fahrer einige Runden, plötzlich
krachte etwas, die Fahrer stiegen ab, unter-
suchten alles, ohne etwas zu finden. Erst
später bemerkte man einen Sprung in der rech-
ten Gabelhülse. Vor einigen Tagen startete
wiederholt auf der Waffenradbahn in Wien
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àm-MàM
5ootbaII-lZIub lllcl ko^s Lasel.

Der „016. Lozis L.-(t. Lasst" bat in ssinsr
(VonoralvsrsammtnnA vom 24. Lsxtsmbor àsn
Vorstanà vis totZt bsststtt: Lmit Lnmmst,
Lr'âsiàsnt; Nax LsàinZsr, Xtrtnar; ''iVornsr
Lasob, Lassisr; Lmit LtinAstin, Natsriatvsr-
vattsr; àost Nnbsim, Lsisàsr; àos Lsviotr,
Obtain; Lsinriob Lan^a, Ltsttvsrtrstsr âss

Os.xts.ins. Lorrssxonàsn^sn bstiobs man an
Lrn. Nax LsàinZ-sr, Lxatsnvorstaàt 12, Lasst,
2:n riobtsn.

G Velospolì
MX

vie kîsnnen clés Veioolubs ^kumunsteo
Lst^tsn LonntaZ tanàsn, bsZnnstiZt von

Antsm IVottsr, 6is (ttnb- nnà (Västorsnnsn 6ss
Vstootnbs Nsnmnnstsr statt. Lis Ltrasssn
varsn ira alIZemsinsn Znt, âoob binàsrts àsr
Lsmtiob startrs IVinà stvas, so6ass trsins Zntsn
2sitsn srsistt Lis Otntzinsistsr'sstiatt
ertristt Lsoxotà Xranr vorn V. 0.

Lin 8 Ltrr rvar âsr Ftart tnr àis intsrnsn
Otntznsnnon, 6is in 2^rvsi LatsKonisn sinZstsilt
rvansn:

I. LatsZoris. Lsirror iin ^.ttsn t>is nn6 rnit
6sin 30. 6stn's. 1. Lnsis: Litti. Nsäsitts, Lor-
tzssrtrranîi, Lixtoin nnà LtrrsnZatis. 2. Lrsis:
Lron2i. Nsàaitts, Liàsnkrsn^, Lixtoin ^ nnà
LlrrsnA'ads. 3., 4., 5. n. 6. Lrsis: LixtorN nnà
LtrrsnZatis. Ltrsotrs: Listsntzrnnnsn-IIvrr1it>srA
rstonr, 20 trin.

Mt àisssrn Wnnsn var àis Otntzinsistsr-
sstratt (Lordssrtrraii?!, Lsotisr, Lixtoni nnà
LìirsnAatik) vordnnàsn, àis Xrsni tsistrt Zorvinnt.

1. Xrain 31:23-/z, Nsistsrtatrrsr, 2. àsr
34: 31, 3. Lstiinann 3ö: 9^/g, 4. Lotinsstsr 36: 3^/^.
Lrsin tntrrt 2in àtanA, siistit àann rnsotitiA
los nnà siotisrt sisti so sinsn sstiönsn VorsxrnnZ,
àsn sr anstr ànrotr àas Zan^s Lsnnsn dsidsträtt.
Lr tronirnt soinit ats Lrstsr an, init 3 Ninntsn
VorsxrnnZ, àann kotZt àsr nnà in Irnr^sn
^ivisotisnräninsn àis ^.nàsrn.

8 Ltir 35 Nia. startet àis II. Xatsg-oris.
Latirsr iin ^rttsr von ndsr 30 àatrrsn. 1. Lrsis:
Litt>. Nsàaitts, Lortissàranêi, Lixlonr nnàLtrrsn-
Asbs. 2. Lrsis: Lroin?. Nsàaitts, Listisntrran?,
Lixtoin nnà LtirsnAatzs. 3., 4., 5. n. 6. Lrsis:
Lixtora nnà Ltrrsng'atzs. Ltrsstrs rvis t>si I.

1. Irinin^sr 41:2^/s, 2. LnZtioL 43:26^/s,
3. LraZaniss 44:11-/s.

Las Lsnnsn rvar rootit von Intsrssss,' àis
LtsttnnAsn rvootissttsn tortiv'âtirsnà nnà trarnsn
àis Latirsr ain Lstrtnss in àor Asnanntsn Lsitrsn-
lotZs an.

AàsrsMà.-
9 Ltrr 50 Nin. ivar àsr Ltart trîr àas

ànniorrsnnsn. Lis Ltrssìs ^ar: Listsntirnnnsn-
Lt'âla rstonr, 45 trnr. Ls srsotiisnsn 14 Latirsr
ara Ltart, rvornntsr sini^s Znts Lsnnsr rvarsn.
W Xnriî nastr àsin Ltart Zstikn IVsiàinann
nnà Xsttsr vor, nntsr àsrsn LnàrnnZ' àas Lstà
oins Ltrsstrs rvsit lätrrt; trnr?: naoti Nsitsn
ZstinAt ss Xsttsr, Lnsài nnà LtÜK, ctio anàsrn
at»?insotinttstn. Looà Isi sinsr ^tdlösnnA in
àsr ^LntirnnA troininsn Ilsttsr nnà LtàZ s:n
Latt, Lnsài ziistrt nnn tos nnà tntirt àsn L-notr-

rvsA attsin. Lis LsitisntotAS ain ^!ist var
lotASnàs:

1, Lnsài 1:12:26, 2. LiLZ 1:13 : 5^/s
à.Mâinàiin 1:14: 4^/s«

Lnntrt 10 Ltir, also. 10 Ninntsn naoti àsin
ànniorrsnnsn, Aat) tàorr Laràsr àas Asistisn
Linni Ltart tnr àis Lsniorsn. Ltrsotrs: Listen-
tirnnnsn-Ltata rstonr, 45 trin. sa. 1. Lrsis :

Lortissrtrran2, sittisr-vsr^otàsts Nsàaitts nnà

Lixtoin. 2. Lrsis; Listisntrran!:, sittzsrns Ns-:
àaitts nnà Lixtoni. 3. Lrsis: Lnotisutrranx,
àrou^sns Nsàaitts nnà Lixtoin. 4., 5., 6. Lrsis:
LtirsnZatzs nnà Lixtonr. Ls srsstikinsn nnr.
Inn! Latirsr ain Ltart, rvssrvsZsn àis 'Lrsiss.
strvas rsàn^isrt rvsràsn. Losstiarà tntirt, Lintor
iìini totZsn ^.sxsr nnà Lrain, ivsitsr ^nrnstr
Lösts nnà Lisotisr. Lis LtsttniiZ titsitit so
iv'âtirsnà àss Zangen Lsnnsns, àas sotir sintöniZ
var. Xnr^ vor àsin Äst g-stinZt ss Lraw, an
Lisotisr vortisi^ng'stisn, soàass àis LsitisntotAS
sisti so vsrsotioti:

1. Losstiarà 1:12 :12^/s, 2. Xrain 1:12:13^/s,
3. Lisotisr 1:12:14. Lis àtrnntt ivar sstir
sctiön,' àis LisZsr ivnràsu rnit àndot sinxtanASii.

Laoti àsà Lsnnsn tanà sin Oorso statt,
nntsr NitivirtrnnA àss V. 0. Inànstrisiznartisr;
naotiinittaZs Ksstattsts sisti àis LrsisvsrtsilnnA
2N sinsin trötitiotisn aotns ssonnàns, tzsi àsni
ânoti àas Lan2iàsin AstiöriZ' ASsotiivnnA'sn ivnràs.

U' N.

tteàtmkktiiig sut llem l.anllkok in Kkì8kl,
2. Ltrtotisr 1838.

uàts ivnràiZsr Lotitnss àsr àissjatiriZ'sn Laison
nnà ats Lrsà àor ^oiveitiZsn LsrtistZrninxst-
rsnnsn tanàsn LonntaZ àsn 2. Ltrtotisr antàsin
Lanàtiot sstrr intsrsssants Vstorsnnsn vsrtznn-
àsn init Lnssivsttt'ântsn nnà sinsin Loottiatt-
inatsti statt, ^.noti àis tanZ srsotints nnà vist
t> ssxro otisns L.sZsZnnnK' Làainxion - Lässr. ist
onàtioti 2inlli ^.ustraK Astroniinsn.

Las IVsttsr vàr ansssroràsnttioti ZnnstiZ
nnà ivar ss àatisr niotit 2:n vsrivnnàsrn, àass
oins grosse ^nsotiansrniSNAs àis sxannsnàsn
L'àinxts vsrtotZts.

LIioo Ltiaranion, nnssr atts, tiSivätirto Nsistsr-
sstiattstatirsr, trat sisti tzsi àisssrn NsstinA Zanêi
tzssonàsrs ansZWsiotinst, inàsin sr tzsi attsn
Lsnnsn, an ivstotisn sr sioti tistsiti^ts, ats
Lrstsr sintrain.

Lis Lnssivstttantsn tiraoàtsn stivas ^.ti-
ivsotistnnA nnà sotiisnon àoiin Lntititrnin Zrossss
Intsrssss sir srxvsotrsn, so àass in Antrnntt öttsrs
sototis LinsotiattnnASn statttìnàsn ivsràsn.

Las Lnsstzattinatoti v^ar tnr àis insistsn ^.n-
ivsssnàsn Zanî: non nnà vorn Lxist sottist ivarsn
tisira Lnlztitrnrn vsniZ oàsr Zar trsins Vortrsnnt-
nisss vortranàsn. LsiotrtsàsstoivsniA'sr ainnsisrts
sioti àasssttzs attASinsin an àsn vortrornnisnàsn
erZôt^snàsn Noinsntsn. Ls ist sn tronstatisrsp,
àass àsr Loottiattsxort ànrotr sototis Voranstatt-
nnZön anoti in ivsitsrn Lrsissn tzstrannt tvirà/
iininsr instir VsrtzrsitnnZ ttnàst nntsr àsr LsrÄn-
rvaotissnàsn àuZ'snà nnà sn Hà nnà LrinniNon-
itrrsr LntiviotttnnA àsitr'âZt. ' j

Lis tsotinisotisn Lssuttats sinà tolMnàs!
à âsrs/a/îrô» (otksn tnr atts La'àtâtsrj,

ivstotiö àas 35. Lstiöns^atir ^nrnotrZstsAt tiatikn),!.'
2000 in: 1. Lttsr, Lsnt, 2. Lotisibsiistootr, Ltianx-
às-Lonàs, 3. Lantsr, Lasst. Lsiotrt Asìvànnsn.

IL. àLsiàrso/în/t àss ÂKà/tk/îrsr-LsrèKnàôs
2000 in. VsrtsiàiAsr: Lànarà Ns^sr. 1. L^ris :

Lart Xässr. 2. Lsris: Là. Ns^sr. 3. Lsris:
Ltrartss Ln^on.

LntsotisiànnZstant: 1. Lart L'âssr, 2. Là.
Nszrsr, 3. Lti. LnZon. L'âssr Zsivinnt trnaxx
vor Noz^or. LnZon ist sinKSsotitosssn nnà Zitit
in àsr Ästssits ant.

ILà LàmIàoânF à às

(2. LatöZoris Lrotsssionat), 1000 ni. 1. Latains,
2. Ltiartstzií 3. Lonnst. Latains tntirt àis srsts
L,nnàs in sotinoiàÌA'srn Lsinxo. Lsira Lxnrt
s'strt Ltiarlà^ vor, rvirà aàsr init tiattisr LänZo
von Latains g-ssotitaAsn.

IL. à Lie?/o?ö-Knö às <?snsns

(1. OatsZoris Lrotsssionat), 1000 in. 1. Ltiso
Otiainxion, 2. LnZon, 3. Nszisr. Nszior tntirt
in sotiönsni Lsinxo. In àsr tst^tsii Lnnàs Zstit
Otiainxion vor init LnZon an ssinoni Laàs nnà
Zsivinnt niit tratbsr LänZs.

L. L/iMnxicnînat àn às Lsnsns
(^.inatsnrs), 1000 .int 1. Lttsr, 2. Ltarrast, 3.
ìlsiniZartiisr. Lttsr K'Sivinnt tsiotit.

LI. à/à/î OàmWM-LÂssr, 2000 in. 1. Lant:
Otianixion. Xäsor tntrrt àis srstsn 2iivsi Lnn-
àsn, àann Zstrt Otiainxion vor nnà tzstiätt àis
Lxit?:s, trotx àsn ^.nstronZnnASn Läsors in àsr
tststsn Lnnàs.

2. Lant: 1. Otianixion. IVisàsrtiotnnA àss
srstsn Lantss. Otranixion Zsivinnt init 4 LanZon.

LW âssînsà^/', 100 in.
1. Lsris: 1. Nontzaron, Ltà Lo^s Lasst, 12"
2. „ 1.' Nor)?, Lnsstiattotnti ^tirioti, 12"
3. „ 1. Nanrsr. Lasst, 12>/s"
4. „ 1. Lonnst, dsnt, 14à/s"

LntsstisiànnAsIant:
1. L. Nor^, Lnsstzall-Llntz ^tirioti, 12" sotivisi^.

Lskorà.
2. Nontzaron, Ltà Lozis, Lasst.
3. Nanrsr, Lasst.
Nor^ ASivinnt tsiolit init 2 ra.

LUV. Vàrncàioneà 2000 rn.
1. Lsris: 1. ttti. LnZon, Äirioti. LsiotitASivonnsn.
2. „ 1. Là. Nszisr, Lasst.
3. „ 1. Lart. Xässr, Lasst.
4. „ 1. Ltiso Llianixion, Lsnt.

LntsotisiànnA-stant:
1. Ltiso Ltrainxion, (Vsnt. 2. Xart Xässr, Lasst.
3. Ltrartss LnK'on, Lnrioti.

Lsiin Listotsnsotinss Mtrt Ns^sr vor nnà
tntirt in Zntsin Leinxo. LrossartiZsr LnàLainxt,
tzsi ivstotisin Ltiamxion init Lanàtzrsits sioti àsn
srstsn Ltà srotisrt.

W. ViissuiMW/" îàr sins snAÌiss?îs ItVsiis,
1609 in. 1. (Vainxsr Lans, Lnsstiattotnti Lnrioti,
5' 16^/s". 2. Lstisr, L. L. Lasst, 10 in ^nrnà
3. Lotiisss L., L. (t. Lasst.

Unter LntirnnA àss tistianntsn Lsntsr Vsto-
rsnnsrs Lîtrartss (Mains sàt sioti àas Lstà in
LsivsZnnA. 6-SASN Lnàs àsr Zlivsitsn Lnnàk
tioniint Lanixsr an àis Lxàs nnà ^istrt sisti
von ssiiisn Lontvnrrsntsn rvsA. Lr ASivinnt
solilissslioti init oa. 10 in vor tàstisr, àsr ZsZsn
àas Lnàs Znt antAstooininsn.

V. Vàrnationàs Vtî/îrsn /à
ItVasÄinsn, 2000 in.
1. (ttiainxion-Lässr, 2:40^/s. 2. LnZon-No^sr.
3. Lnrrsr-tàzissr. Nôràsrisotios Lsinxo. Lnt
ASivonnsn rnit sinsr LänAS.

W. Vàotààà/î^ivislltionLoottiattotnàLasst
nnà Ltaàs (Vsnsvois ans Lsnt.

Lotort tzsi LsZiiin lässt sioti sins titsins
ItstzsrlsAsntisit àsr Laster srtrsnnsn, t>si àsnsn
sins tintisotis Lonitiination 2n tronstatisrsn ist.
Looti sotisitsrn atts Vsrsnotrs an àsr A-ntsn
-VsrtsiàiAnnA àsr Lsntsr, von àsnsn sioti narnsnt-
tioli L- LrsàZar (Lrsàz^ Lainxsr voni L. (t. L.)
Nnsotiamx nnà LsZsrins ans^siotinsn, nnà so
Ltsitit àas Lssnttat vor tiatt tiins nnsntsotiisàsn.
Ltaoti àsin VàsàsrtiSAinn strsnZsn sioti àsiàs
Lartsisn ants änsssrsts an, attsin iniinsr rnstir
ist àor Latt ant Lontsrssits. Lis Lorrvaràs àss
Ltaàs Lsnsvois sotrsinsn trsinon Zntsn LaZ Zs-
tiaiit 2in tiatisn, àonn àis Loindination ivar
vài't>tioli sstir tisàsnìtioti. Lotiisss trat ans
sinsin sornuiinaAS vor àsin Lontor àVoat àas
srsts Loat tnr Lasst. Xnr? naotitisr ZstanZ ss
Lotinsiàsr, (taxtain àss L. L. L., sin zivsitss
Nat sin soorsn. In àsn tàtsn Ninntsn strsnA-
ton sioti àis Lsntsr von nsnsrn an, attsin otins
LrtotZ, so àass àissss intsrsssants Natoti 2N

Znnstsn àsr Lastsr ansàst, àis niit 2 Loats
?:n 0 àsn LisA àavontrnZsn. Las sotrivisriZs
^.int àss Lotiisàsriotitsrs vnràs von Lrn. Lott-
inann in 2nvsrt'âssÌAsr 'iVsiss vsrivattst.

Nannsotiatt àss L. L. L. :

Loat: Lotsr. Laoti: Isstin, Lonis Lnrttsr.
Latvss: L. Lstisr, L. Lass, Littniann. Lor-
ivaràs: L. Ltiatinann, L. Littstsr (L. Laxt.),
L. Lotiisss, L. Lotiivarz:, L. Lotinsiàsr (I. (taxt.).

Nannsotiatt àss Ltaàs Lsnsvois:
Loat: L. LattsnstzsrKsr. Last:: L. Latten st) sr-
Asr, Nnsotiainx. Latvss: N. Virst, L. Lanixsr,
L. à. LsAsrins. Lorivaràs: L.. NinZarà, Lra^,
L. às Larros, Lovàins, Laont.

In àsr Lastsr Nannsotiatt tiatisn atts Znt
Assxistt, àooti ssi inir Zsstattst, Zan? sxWistt
àsn Lsrrsn Ltiatinann, Lotinsiàsr nnà Lass 2N

Zratntisrsn. ^.nt Lsntsrssits tiatisn sioti Lrsàz^
Lainxor, Nnsotranix nnà Ls^srins.tiorvorAsttian.

Lnn ist anoti in Lasst àis Vstorsnnsaison
vortzsi nnà init li'âotistsn LonntaZ àtit àsr
Lnsstiatt ant àsn Innsnranin àsr Lsnntiatin.
NöZs sr stisnso sotiöns LrtotZo antivsissn, vis
àis LoniinsrvsranstattnnAHn àss Lastsr ttsnn-
vsrsins. L. L.

VII. solnvoiiorisslis korgmsisisrsoliafi kür

Lioxoleììôs.

Lrisinti-IVatàôZK (2400 in)

LonàF àsn S. MèoSsi- ISS6, imiààIs Z M,'
veranZàltst vom

Lic^de-LInd ^ûrîoti.

0à kiir àis UiiZUàr àss Làsi^. Vsloeixsàistsndruiàss.

?roArainin:
Vormittags.

10^/z Ltrr: LànnA àsr ànr^ nnà âss LrZani-
sationstroniits ini Lotst National,
Ltntilàal àss L. L. L., I. Ltootr.

II » Ltà^isltsr Lrütisolioxxsn irn Lotst
National (Lostanrant).

NaotiinittaAS.
L/s Ltir: LssaniinInnZ àsr ànr^, Lsnntatirsr

nnà Lasts irn National.
2 „ ^titatirt naoti àsin Lrisinti.
3 „ Ltart.
41/2 „ LrsisvsrtsitnnZ ant àsr IVatàsM

(Lsstanrant).
5^/t „ Ltiattatirt nnà Asrnntlistis VsrsiniA-

NNA.

LêÂiMMMASN.
1. Las Lsnnsn ttnàst naoti NassZatis àss

IVstttatirrsAtsinsntss àss L. V. L. statt.
2. Las LrKanisations-Loinits, rssx. àsr

Liozists-LInti Viîrioti àattst ZsZsnntzsr àsn Lsit-
nslnnsrn am Lsnnsn tnr trsins Intronvsnisn^sn,
vntotis ksi atttättiZsr VsrsotiistznnZ àss Lsn-
nsns sntststisn sotttsn, — vorlistiattsn titsitit
^sàooti àis.LnstrvsrAntnnA àsr Linsàs im
Linns von àt. 19 àss ^VstttatirrsKtsvasnts
àss L. V. L.

3. NsnnnnZsotitnss: LamstaZ àsn 8. Ltrto-
dsr,^ atisnàs 9^/2 Làr im Lnrsàn àss Lotst
National.

4. Lsr Linsà tiöträZt V>. S.— xsr Latirsr.
5. àâslànnAsn otins Linsà traZsn trsins

(Intti^trsit.
6. ^rnmstànnAôn mit à^atis àsr Lsrsona-

1isn,iLtntz oàsr Lin^ottatirsr sinà 2:n riotitsn an:
Lsrrn ^.otiittss Nistin, Lotst National,

Lnrioti.
LênnoràtiîA.

1. Lis Lsitisntotg-s am Ltart (àtstsItunZ
?n àrsi von tintrs naoà rsotits) riotitst sioti naoti
àsn mit Linsà sinZstantsnsn àmstànnAsn.

2. Ls ànàst nnr sin Lant, also trsins Ls-
risn, statt.

3. Lntrainsnrs in sinsr LnttsrnnnZ von 250
Nstsr vom Ltartxtà naoti vorv'ârts nnà tiis
250 m vor àsr àtrnnttsststts (List) Asstattst.

4. àtomotiitss sinà ats Lntrainsnrs niolit
2aàâssÌA.

5. Ls mnss in Lnistioss Astatirsn vsràsn.
6. Im ntzriKSn Zsttsn àis sinsotil'âZigsn Ls-

stimmnnZsn àor LsnnorànnnZ àss IVstttaàr-
rsZIsmsnts àss L. V. H,

Lrsiss:
I. Lrsis: Lr. 50.— in tzar nnà Lixtom.

II- I, 11 40. „ „ „ „IL. „ „ 25.-
IVV „ „ ^.^1. „ „ „ „
V. „ LtirsnZatzs nnà Lixtom.

VI. bis XII. Lrsis: Lixtoms naoti Lsitisn-
totZs àsr Xntrnntt.

XtiZatzs àsr Lixtoms an àis LsrsotitiZton,
tsrtiz- ansZstnttt, b si àsr LrsisvsrtsitnnA.

— ksi'iotitiguag. IVir srtiisttsn in Ls-aiZ
ant sins trnr^tioti srsotiisnsns NotL von sinsm
Lamtznstatirsr totZsnàs LsriotitiANNA:

In No. 33 brinA-sn Lis ant Lxatts 4 sins
NotL ntzsr sin Larntznstanàsin, àis stvslotisr
LsriotitiZnnZ tzsàart. Lsi trompstontsr Ltotts
tiatzs ioti naotiA-straZt nnà ss vnrào mir totZ-sn-
àsr Lssotisià : „Xnt àsr IVattsnraàtzatin startsts
sin Lamtinstanàsm nnà Zsvann mit Z LàASiî

àsn V Vìsis. Naoti àsm Lsnnsn vsr-
snvtitsn ^vsi Latirsr siniZs Lnnàsn, xlötutioti
trrâotits stvas, àis Latirsr stisZsn ab, nntsr-
snsbtsn attss, obns stvas ^n tìnâsn. Lrst
sxätsr bsmsrtrts man sinsn LxrnnZ in àsr rsob-
tsn Labsttiütss. Vor siniZsn La^sn startsts
visàsrtiott ant àsr IVaàsnraàbabn in IVisn



das gleiche Tandem und gewann mit 2 Längen
Yorsprung abermals einen I. Preis. Wegen
des ersten kleinen Unfalls, welcher nur auf
einen Materialfehler (Stahl) zurückzuführen ist,
wurde viel Aufhebens von Seite der Konkur-
renten gemacht, doch ist nun alles durch den
zweiten glänzenden Sieg wieder verwischt."

Wollen Sie, bitte, hiev-on in Ihrem geschätz-
ten Blatte Notiz nehmen.

Ein Bambusfahrer.

— Radfahrer-Union Zürich. Letzten Sonn-

tag hielt dieser Club sein Herbst-Wettrennen
ab auf der 30,3 km langen Strecke Schwamen-
dingen-Dübendorf-Hegnau- Pfäffikon-Wetzikon-
Uster. Wohl die zweifelhafte Witterung und
„noch anderes" mag Schuld daran ge-
wesen sein, dass die Teilnehmerzahl eine so
bedenklich geringe war. Wir bringen hier die
Namen je der zwei Ersten der vom Kenn-
komite gebildeten drei Kategorien :

I. Kat. Schmitter 1:1:13, Bolanz 1:10:38 ;

II. „ Schweizer 1:5:55, Kern J. 1: 7:34;
TIT. „ Kern Aug. 1:11:0, Brückner 1:17:55.

— Das Club-Rennen des Velo-Club Winter-
thur nahm Sonntag den 2. Oktober einen über-
aus günstigen Verlauf. Es beteiligten sich am
Kennen 14 Mitglieder, welche die Strecke
Winterthur-G-rüze-Elgg retour 21 Kilometer
in folgender Reihe abfuhren: 1. Horber in
36 : 0, 2. Knecht 36 : */a, 3. Pfleghar 36 :1,
Rentlinger 36:15, Bühler (Uster) 38: 58, Schuh-
macher 38 : 59, Imholz 39 : 22, Schönenberger
39 : 35, Vogt 39 : 36, Steiner 41:15, Pfister
42 :49 Aerne 43 : 58, Knöpfli 43 : 59. Ein
Keifdefekt. Ein sehr schönes Schauspiel war
der Endspurt der drei Ersten, welchem auch
vom Publikum grosser Applaus zu teil wurde.
Nachmittags eine Ausfahrt in's Wartbad und
Abends ein Lampionskorso bildeten den offiziel-
len Schluss der diesjährigen Sportssaison des

Clubs. An Preisen wurden verabreicht 2 Lor-
beer- und 2 Eichenkränze und dem ersten als
Ehrengabe (Stiftung von Hrn. Luironi) eine
silberne Medaille. Dazu konnten allen Natural-
gaben verabfolgt werden. W. Sch.

Der Velo-Club beschloss in seiner letzten
Versammlung, seine diesjährige Abendunter-
haltung am 14. Januar 1899 im Café. Strauss
abzuhalten und werden die Mitglieder ersucht,
jetzt schon ihr möglichstes zum Gelingen bei-
zutragen.

— Die Amateur-Meisterschaft von Australien
über 1 Meile kam letzten Sonntag zur Aus-
tragung und wurde von Ken (7ooJson, der letz-
tes Jahr auch in London startete, gewonnen.

—• Lesna hat an die italienischen Kenner
eine Aufforderung zum Match von 10 km bis
zu einer Stunde mit Schrittmachern erlassen.

— Prinz Georg von Griechenland hat in
Kogenhagen ein „Triumph"-Rad bestellt.

— Die Meisterschaft von Ungarn über 100 km.

Auf der Tétény-Adonyer Landstrasse gelangte
am 25. September die ungarische Meisterschaft
im Strassenrennen über 100 km zur Austrag-
ung. Dieselbe gewann der ungarische Amateur-
rennfahrer Eranz Gillemat, Budapesti Torna
Club, in 3 Stunden 29 Sekunden.

— Ein elektrischer Ankunftsanzeiger wurde
dieser Tage in Gegenwart vieler Sportleute
und Kennfahrer auf der Bahn des Turiner
Veloce-Club probiert. Der neue Apparat be-
währte sich so gut, das er bereits beim dem-

nächstigen Turiner Herbstmeeting funktionieren
wird.

— Grogna gegen Broca. Der Sieg Broca's
in der Lütticher Meisterschaft über Grogna
und des Letzteren Sieg im nachfolgenden Haupt-
fahren über Broca musste natürlich zum Ab-
schluss eines Matches führen. Dasselbe soU

am 9. Oktober entweder- in Lüttich oder in
Verviers zum Austrag kommen, vermutlich in
letzterer Stadt, da in Lüttich am selben Tage
ein 24 Stundenrennen stattfinden soll.

— Geo Banker wird am grossen Preis von
Breslau teilnehmen.

— Grogna ist zum Start im grossen Preis
von Leipzig engagiert worden.

— Grosser Preis von Madrid. Eür den 2.

und 9. Oktober sind von der Leitung der Kenn-
bahn in Chamartin bei Madrid Kennen ausge-
schrieben, worunter auch ein sog. „Grosser
Preis von Madrid" mit Preisen von 1500, 400
und 150 Peseten, offen für alle Fahrer der
Welt; bis jetzt haben sich nur inländische
Kenner gemeldet.

— F. Verheyen in Prag. Von Zürich hatte
er sich sofort nach Prag gegeben und hat
dort am Mittwoch den 28. Sept. gestartet. Das
schöne Wetter und die Namen Banker und
Verheyen zogen das Publikum in Scharen nach
der Kennbahn. Der beste Mann im Kennen
war Franz Verheyen. Wenn er sich auch im
Hauptfahren von Kudela und Banker schliess-
lieh überrumpeln liess, bewies er doch im
Handicap und im annullierten Hauptfahren-
Endlauf, mit welcher Ueberlegenheit er diese
ihm hier gegenübergestellte Gesellschaft ab-
schütteln konnte. Geradezu grossartig gieng
er im Handicap an Kudela vorüber, nahm
Herty, welche sich beide redlich geschunden
haben, und liess sich Banker, welcher ihm 5 m
vorgab, keinen Augenblick näher kommen. Die
auf die kurze Strecke reichlich bemessenen
Vorgaben konnten leider von ihm nicht ganz
erreicht werden.

Waitp(/a/îra2. 1609 m. Preise 150, 80, 40
Kr. Vorläufe und Befähigungslauf über 1000 m.
1. Vorlauf: 1 Banker 1:372/5 ; 2. Henry, ?/*
Länge. 2. Vorlauf: 1. Verheyen 1: 57^/s ; 2.
Vodilek, 2 Längen. 3. Vorlauf: 1. Kudela

1: 3O2/5 ; 2. Vondrich, 1/2 Länge. Befähigungs-
lauf : 1. Vodilek 1 : öS^/g ; 2. Herty, 11/2 Länge.
Entscheidungslauf: 1.. Verheyen; 2. Banker;
2. Kudela. Nachdem Vodilek protestiert, weil
ihn Verheyen auf der Gegenseite mit dem
Ellenbogen gestreift habe, wird dieser Lauf
annulliert und ein neuer angeordnet. 2. Ent-
scheidungslauf : 1. Kudela 3 : 01% ; 2. Banker;
3. Verheyen. Alle drei knapp aufeinander.
Verheyen unterschätzte entschieden Kudela und

-liess sich im letzten Momente auch noch von
Banker den 2. Platz entreissen. Grosser Jubel
beim Publikum. A. B.

— Rennen in Mainz. 26. September. (Zwei-
ter Tag.)

Bei schönem Wetter und verhältnismässig
gutem Besuch wurde heute das Kadwettfahren
auf dem Mainzer Sportplatz fortgesetzt. Auch
die heutigen Kennen giengén ohne Unfall ab
und war der Verlauf folgender :

AmafeMr-Vorgraöe/a/iren. 2000 m. 3 Ehren-
preise. 1. P. Albert, Biebrich (0) 3 :05 ; 2.
E. Möller, Frankfurt a. M. (70) ; 3. Gutjahr,
Mannheim (40).

Himpf/aÀren /ür KerM/s/h/irer. 3000 m. Vier
Barpreise : 200, 100, 50, 25 Mk. Nach 5 Vor-
läufen und einem Zwischenlauf : 1. Bourrillon
5 :47% ; 2. Deleu, Brüssel; 3. Dörfler, München
und Weeck, Dortmund fahren totes Rennen.
Ein Protest Dörflers gegen Bourrillon wurde
abgewiesen, die beiden Dritten einigten sich
dahin, dass sie die Preise teilen. Ein von
Bourrillon Dörfler angebotenes, sofort auszu-
fechtendes Match, wurde von letzterem nicht
angenommen.

Forya&e/a72ren für Kmt/s/ahrer. 200 m. Drei
Barpreise : 75, 50, 25 Mk. 1. Dörfler-München
(55) 2 :481/5 ; 2. Weeck-Dortmund (55); 3.
Deuleu-Brüssel (30).

Jfekrsifeer - für Ken</sfakrer.
2000 m. Drei Barpreise: 150, 100, 50 Mark.
1. Deleu-Weeck 2 :38*/s ; 2. Breitling-Stiner ;

3. Jörns-Kucker, München. Aeusserst interes-
santés Kennen. K. K.

— Den ersten Stundenrekord in Frankreich
erzielte im Jahre 1889 Herr Wiek in Saint-
Augustin, indem er auf der Kennbahn in der
angegebenen Zeit 31,205 Km. fuhr. Heute
steht der Stunden-Weltrekord auf 55,831 Km.

— Dinan. Internationale. 2000 m. End-
lauf : 1. Morin 3 : 24 ; 2. Lamy ; 3. Dauguet.
Der grosse Morin begnügt sich mit einem
kleinen Sieg über unbekannte Wettfahrer. Er
gewann auch das Schlussfahren leicht.

— Grogna wird am 23. Oktober gegen
Bourrillon und einen noch zu bestimmenden
Fahrer ein Match auf der Kennbahn zu Calais
ausfahren. Grogna hat noch grosse Projekte
für die Spätsaison vor. Am 9. Oktober ge-
denkt er in Paris und am 16. Oktober in Rou-
baix im grossen Preis zu starten.

— Miller wird am 9. Oktober das Sechs-
stundenrennen ohne Schrittmacher zu Calais
mitmachen.

— Die Reunion des Rennfahrersyndikats, an
der sich Bourrillon, Morin und wahrscheinlich
auch Jacquelin, sowie fast alle anderen besseren

Flieger beteiligen werden, findet zu Paris am
9. Oktober statt. Von Ausländern haben
Protin, Jaap Eden und Parlby. ebenfalls be-
stimmt zugesagt.

— Der 100 km-Rekordversuch Rivierres ist
einstweilen auf den 16. Oktober festgesetzt,
Der Sieger von Bordeaux-Paris will thatsäch-
lieh damit seine Kennfahrerlaufbahn beschliessen.

— Die Meisterschaften der National Cyclists'
Union wurden am Samstag in Reading abge-
schlössen. Die 50 Meilen-Meisterschaft gewann
Chinn in 4 : 51: 413/5 vor Payne und Appleton.
Zu Schrittmacherdiensten wurden nur Tandems
zugelassen. Cherry, der Amateur-Weltmeister,
blieb dem Start ferne.

— Der Kilometer-Weltrekord, den, wie schon
berichtet, Champion am 22. ds. auf der Pariser
Prinzenparkbahn aufgestellt hat, hat seit 1894
folgende Verbesserungen erfahren :

1894 Barden 1: 09^/b 1896 T. Linton 1:04
1895 H. Loste 1:08^/5 „ Johnson 1:033/5

„ Jacqulin 1:08^5 „ Johnson 1:013/5

„ Huet 1:081/5 1897 Lombard 0:59i/ö
„ Lesna 1:08 „ Lombar 0:58^5
„ H. Loste 1:063/5 1898 Platt-Betts 0:583/5

1896 Dary 1:06 „ Champion 0:56
— Von Albert wussten englische Fachblätter

zu erzählen, dass er für die Weltmeisterschaften
monatelang in Wien trainiert hat, und zwar
in Gesellschaft. Jacquelin's. Nun lesen wir in
einem englischen Fachblatte, dass Banker
nahezu einen Monat in Wien trainierte. Der
Gewährsmann dieses Blattes ist —• Chinn.
„Was für eine Chance konnten wir, die wir in
drei Tagen durch vier Klimas kamen und den
siebenten Teil unserer Zeit in Eisenbahnwag-
gons und auf Dampfschiffen verbrachten, gegen
Banker haben?" fragt Chinn. Eine gute Aus-
rede ist immer etwas wert. Banker und Albert
sind bekanntlich erst zwei Tage vor den Ken-
nen nach Wien gekommen. Nicht gerade ein
nobler Herr Sportskollega, dieser Herr Chinn!

— Wie unser Korrespondent aus Freiburg
mitteilt, scheint der „Verband süddeutscher

Fussballvereine" schon einschlafen zu wollen.
Aufgewacht

— Mit letztem Sonntag haben so ziemlich
alle ziirch. Clubs ihr obligatorisches Training
wieder aufgenommen. Der Anglo-Americain
F.-C. wird auch diesen Herbst keine Mann-
schaft stellen können, sodass wir nur Grass-
hopper, F.-C. Zürich, F.-C. Fortuna, F.-C.
Fluntern und F.-C. Teutonia im Felde sehen
werden.

— Wir machen die Fussball-Clubs darauf
aufmerksam, dass der Anmeldetermin für die
diesjährigen Schweiz. Meisterschaftsspiele am
8. d. M. abends abläuft. Anmeldungen sind
zu richten an Herrn G. Huguenin, Sekretär
der S. F. A., Dufourstrasse, Zürich V.

— Jfcüc7z K.-U. RaseZ «emts Genevois.

(Bericht siehe unter Titel Herbstmeeting auf
dem Landhof in Basel.)

— Drei i¥%?ieüer des Kl-K. Rwnck haben
am Sonntag erste Preise geholt. Kram ge-
wann am Morgen die Meisterschaft des V.-C.
Neumünster, Gamper und Jfory am Nachmittag
in Basel bei zahlreicher Konkurrenz das 1609
Meter resp. 100 Meter Laufen.

— Geyen 100 KwssöaZZsjneZer trainierten letz-
ten Sonntag auf der Allmend Wollishofen, und
zwar spielten : der F.-C. Zürich mit 2 Mann-
schatten, die Grasshoppers mit zwei Mannschaf-
ten, Avance, Teutonia etc.

— Trogen. Sonntag, 25. September, spielte
sich hier ein ganz ausserordentliches Vor-

.-kommnis ab, indem das erste Fussball-Wettspiel
auf appenzellischem Boden ausgetragen wurde,
und zwar stand der junge F.-C. Trogen dem
II. Team der V.-F.-C, St. Gallen gegenüber.
Wer die Umgegend von Trogen kennt, weiss
die Schwierigkeit der Aufgabe, sich dort ein
ordentliches Spielterrain zu erwerben, zu wür-
digen und wird dem gastgebenden Club, der
diese' Aufgabe löste, die vollste Anerkennung
zollen.

Zirka 3 Uhr, sofort nach gegebenem Signal,
entspann sich ein ziemlich scharfer Kampf,
der den Ball mehrere Male in gefährliche Nähe
des St. Galler Goals brachte, und es ist der
strammen Verteidigung der Full-Backs und
namentlich des Goal-Keepers zu verdanken,
dass von Seiten Trogens nicht schon am Anfang
etwas erzielt wurde. Ihre Vorstösse waren
energisch geführt, würden aber reüssiert haben,
wenn der Centre-Forward durch wohlberechnetes
Spiel die Combination zu fördern und die
tüchtigen Flügelmänner mehr zur Geltung zu
bringen gesucht hätte; die Unterstützung durch
die Hintermannschaft war kräftig, speziell die
des Full-Baek rechts, der grossartiges leistete.

Entbehrte das Spiel der St. Galler anfangs
der zielbewussten Taktik, so traten im weite-
ren Verlaufe sehr schöne Leistungen zu Tage.
Der linke Flügel der Forwards maehte ver-
schiedene energische Rushes und es gelang
dem Aussenmann auch, das erste Goal zu
treten ; der Centre-Forward war stets gut mar-
kiert und der rechte Flügel dem Gegner an
Grösse und Stärke nicht gewachsen, trotzdem
er sichtlich sein Möglichstes leistete. Dem
Centre-Halfe, der ein guter Kenner ist, mangelt
der sichere berechnete Schlag, ein Uebelstand,
den die Uebung beseitigen wird; auch von
seinen beiden Kollegen ist zu wünschen, dass
sie ihre guten Anlagen im Training zu ver-
vollkommnen suchen. Die Backs und der Goal-
keeper arbeiteten, einige kleinere Fehler aus-
genommen, mit Eleganz und Sicherheit.

Bis Half-time blieb das Resultat 1:0 zu
gunsten der Gäste.

Nach dem Wechsel der Stellung verb esserte
sich die Combination auf beiden Seiten merk-
lieh, nur schade, dass das interessante Spiel
durch einen bedauerlichen Vorfall unterbrochen
wurde, indem Half-Back Haitiner, der noch
Tags vorher Mitglied der V.-F.-C. St. Gallen
war, nun aber gegen diese spielte sich hin-
reissen liess, in der Hitze des Gefechts in
Thätlichkeiten auszuarten, was seine sofortige
Ausweisung vom Match zur Folge hatte und
ihn in den St. Galler Sportskreisen unmöglich
machen wird.

Kurz nach dieser Störung war es dem For-
ward links aussen der Trogener gelungen, für
seinen Club ein tadelloses Goal zu erzielen,
dem St. Gallen aber bald ein anderes ent-
gegenstellte, welches vom Schiedsrichter
aeeeptiert, von einigen Spielern beider Parteien
jedoch bezweifelt wurde.

So endigte dieses, von einer Verhältnis-
massig zahlreichen Zuschauermenge mitlnteresse
verfolgte Wettspiel zu gunsten der St. Galler
mit 2:1.

Wer die beiden Mannschaften, nach getuaner
Arbeit um das übliche Fässchen geschart, zu
beobachten Gelegenheit hatte, dem wird schwer-
lieh der Gedanke aufgekommen sein, dass diese
sich vor kurzem so grimmig bekämpft hatten.

A—r.

— Eine englische Mannschaft beabsichtigt,
nach Deutschland zu kommen. Von der Uni-
versität Oxford beabsichtigt zu Ostern eine
englische Mannschaft, nach Deutschland zu
gehen, um mehrere Wettspiele mit deutschen
Clubs auszutragen.

Wäre es nicht vielleicht der S. F. A. mög-
lieh, sich mit den englischen Spielern in Ver-
bindung zu setzen, um eventuell mit einer
schweizerischen Mannschaft gegen sie zu spielen?

Reglement
für die

Wettspiele um die schweizerische Meisterschaft
und internationale Wettspiele.

§ 1. Die S. F.-A organisiert zWêi Serien von
Meisterschaftsspielen; sie setzt dafür zwei
Wanderbecher als Preise aus:

Serie a) für erstklassige Team: Becher,
gestiftet von der S. F.-A.

Serie b) für zweitklassige Team : Becher,
der S. F.-A. zur Verfügung ge-
stellt von der Firma Ruinart.

§ 2. An den Meisterschaften kann sich
jeder in der Schweiz domizilierte Club beteili-
gen, jedoch haben Clubs, die der S. F.-A. nicht
angehören, als jährlichen Einsatz zu bezahlen :

In Serie a) 50 Fr.
In Serie b) 30 Fr.

§ 3. Die Kommission setzt einen Termin
zur Anmeldung an die Meisterschaftsspiele fest.
Die Anmeldung in die Serie a) steht jedem
Club frei. Entstehen über die Teilnahme an
der Serie b) Differenzen, so steht die definitive
Entscheidung der Kommission zu. Der in
Serie b) gewinnende Club darf in der folgen-
den Saison nur in der Serie a) konkurrieren.

§ 4. Zur Austragung der Wettspiele um
die Meisterschaftsbecher sind sämtliche Clubs
in drei Gruppen eingeteilt:

1. Westschweiz: Genf, Lausanne, Yverdon,
Neuchâtel etc.

2. Mittelschweiz: Bern, Basel, ev. Biel, Solo-
thurn, Aarau, Burgdorf etc.

3. Ostschweiz : Zürich, Winterthur, St.
Gallen, Schaffhausen und
Frauenfeld etc.

Die Gruppen entscheiden erst einzeln, wer
der Stärkeste ist. Die Gegner werden von
der Kommission ausgelost. Diese Matches
müssen bis zum Schluss des Jahres gespielt
sein. Die drei Gewinner der einzelnen Gruppen
werden wiederum von der Kommission gegen-
seitig ausgelost, welche zugleich die Endtermine
bestimmt. Die Platzfrage für alle Matches
bleibt den beteiligten Clubs überlassen; ebenso
die Sorge um Referee's, Linesmann etc. (Wenn
eine Einigung über diese Punkte nicht erzielt
werden kann, enfscheidet die Kommission).
Für unentschiedene Matches bestimmt die Kom-
mission sofort die neuen Data.

(Schluss folgt.)

Fussball-Wettspielresultale.
— Vorletzen Sonntag den 25. Sept. standen

sich in Cressier der Fussball-Club Cressier und
der Fussball-Club Floria Biel zum friedlichen
Wettkampfe gegenüber. Punkt 2^/2 Uhr be-

gann das Spiel unter der Leitung des Herrn
Keller, Mitglied des Fussball-Club Biel. Das
Spiel bot im allgemeinen ziemlich interessante
Partien und folgten die zahlreich anwesenden
Zuschauer spannend dem Spiele. Nach Ver-
fluss von 5 Minuten gelang es Uhler, nachdem
ihm der Ball durch ein schönes Passing bereits
vor das Goal des F.-B.-C. Floria zugeworfen
wurde, für den F.-B.-C. Clos Rousseau das
erste Goal zu treten, dem Zillig nach 3 wei-
teren Minuten ein zweites beifügte. Vor Schluss
der I. Halftime gelang es Zillig ein drittes
und Uhler noch ein viertes Goal zu gunsten
der Cressianer zu stossen.

Bei Beginn des II. Halftimes wurde das Spiel
mit doppeltem Eifer wieder aufgenommen, jedoch
gelang es keiner Partei mehr ein Goal zu
machen. Trotz grosser Anstrengungen war es
den Forwards des F.-B.-C. Floria nicht mög-
lieh, die gute Verteidigungslinie, die in Herrn
J. Dewik, I. Captain der Old Boys Basel, einen
vorzüglichen Spièler hatte, zu durchbrechen,
und blieb schliesslich der Sieg dem F.-B.-C.
Clos Rousseau mit 4 : 0 Goal.

Team des F.-B.-C. Clos Rousseau : Peyer,
Fey und J. Dewik, Kräuohi, Raubenheimer
und Tobler, Zillig, Dändliker, H. Dewik, Uhler,
Thomann.

Team des F.-B.-C. Floria: Stadtmüller,
Marschand und Dubois, Boch, Héritier und
Gasser, Hofmann, Merz, Hiltbrand, Dedie und
Schenk. P. S.

Lawn-Tennis.
— Das II. Internationale Lawn-tennis-Turnier

des Deutschen Fussball-Club hat in Prag in den
Tagen vom 22. bis 28. v. Mts. stattgefunden.
Mit Ausnahme dreier Spiele, die im Laufe
dieser Woche zur Entscheidung gelangen,
wurden alle Programmnummern zuEnde geführt.
Die Resultate sind:

Damen-Einzelspiel-Handicap. Fräulein D.
Zintl 1, Fräulein Carola v. Gentschik 2, Frau
0. Mercy und Baronesse Berlepsch 3.

Damen-Einzelspiel um die Meisterschaft von
Oesterreich. Baronin Ringhoffer 1, Frau Dr.
Kosenbaum 2, Fräulein Bertrand und Baronesse
Berlepsch 3.

Herren-Doppelspiel um die Meisterschaft
von Oesterreich. Verteidiger Dr. F. Urpani
und Dr. G. Popper. Kinzl-Westendarp. 1,
Schmitz-Gordon 2, Ringhoffer-Josefi und Graf
Wratislaw-Martins 3.

Herren-Einzelspiel um den Herausforderungs-
Preis des Deutschen Fussball-Club. Verteidiger
vom Jahre 1897 H. W. Gandon. Westendarp
1, Kinzl 2, Schmitz und v. Gordon 3.

àas Alsiode lanàsm nnà ASvann mit 2 LänK'Sn
VorsxrnnZ adsrmals sinsn I. Lrsis. IVsASn
àss srstsn dlsinsn Lntalls, vslodsr mir aid
sinsn Natsrialtsdlsr (8tadl) ?nrnod?:ntndrsn ist,
vnràs viel àtdsdsns von 3sits àsr Londnr-
rsntsn Asmaodt, àood ist unir allss ànrod àsn
xvsitsn Zlân^snàsn 8isZ visàsr vsrvisodt."

Wollsn 3is, ditts, disvon in Idrsm Zssod'à-
tsn Llatts Loà nsdmsn.

Lin Lamdnstadrsr.

— klacitabrer-Union lürieb. Làtsn 8onn-
taZ dislt àisssr Olnd ssin Lerdst-IVsttrsnnsn
ad ant àsr 30,3 dm lanZsn 3trsods 8odvamsn-
àinAsn-Lndsnâort-LsZnan- ?tâtkdon-1Vàidon-
Lstsr. IVodl àis ?:vsits1datts VlittsrnnZ nnà
„nood anàsrss" maZ 8odnlà àaran Zs-
vsssn ssiu, àass àis Isilnsdinsr^adl sins so
dsàsndliod ASrinZs var. IVir drinZsn disr àis
Lamsn )s àsr xvoi Lrstsn àsr vom Lonn-
domits Zsdilàstsn àrsi LatsZorisn:

I. Lat. Lsdmittsr 1:1:13, Lolanx 1:10:38 ;

II. „ 8odvàsr 1:5:55, Lorn .1. 1: 7:31;
HI. „ Lern àZ. 1:11:0, Lrnodnsr 1:17:55.

vas Llub-kîennen àss Velo-lllub Winter-
t>i u r nadm 8onntaA àsn 2. Odtodsr sinsn ndsr-
aus AnnstiZsn Vsrlant. Ls dstsiliZtsn sisd am
Lsnnsn 11 NitZlisàsr, vslods àis 3trsods
IVintsrtdnr-Oiàs-LIZZ rstonr 21 Lilomstsr
in tolASnàor Lsids adtndrsn: 1. Lord s r in
36 : 0, 2. Lnsodt 36 : ^/s, 3. LàsAdar 36 :1,
LsntlinAsr 36:15, Lndlsr (Ilstsr) 38: 58, 3odnd-
maodsr 38 : 59, Imdà 39 : 22, 8odönsndsrAsr
39 : 35, VoZt 39 : 36, 8tsinsr 11:15, Ltlstsr
12:19, àrns 13:58, Lnôxài 13:59. Inn
L.sitàstodt. Lin ssdr sodönss 8odansxisl var
àsr Lnàsxnrt àsr àrsi Lrstsn, vslodsm anod

vom Lndddnm Zrosssr ^.xxlans ?n tsil vnràs.
LaodmittaZs sins àstadrt in's VVartdaà nnà
àsnàs sin Lamxionsdorso dilàstsn àsn otà?:is1-

Isn 3od1nss àsr àissâ'âdriZsn 8xortssaison àss
Olnds. à Lrsissn vnràsn vsradrsiodt 2 Lor-
dssr- nnà 2 Liodsndrän?s nnà àsm srstsn aïs

LdrsnAads (3tittnnK von Urn. Lnironi) sins
sildsrns Nsàaills. La?n donntsn allsn Latnral-
Zadsn vsradtolZt vsràsn. IV. 8od.

Dsr Vslo-Olnd dssodloss in ssinsr làtsn
VsrsammlnnA, soins àiss^'âdriZs àsnànntsr-
daltnnA am 11. àannar 1899 im (lato, 8transs
ad?ndaltsn nnà vsràsn àis MtZIisàsr srsnodt,

^'àt sodon idr möZliodstss ^nm OslinASN dsi-
^ntraZsn.

— vie Amateur-Meistersobatt von Australien
ndsr 1 dlsils dam lstston 8onntaZ ?:nr às-
traZnnZ nnà ivnràs von (?c>oàn, àsr là-
tss àadr anod in lâàon startsts, Zsivonnsn.

— desna dat an àis italisnisolisn Itonnsr
sins uVnlloràsrnnA ?:nm Natsd von 10 dm dis
2n sinsr 8tnnàs mit 3odrittmaodsrn srlasssn.

— ?r'lN2 ksorg von drissdsnlanà dat in
XoZsndaZsn sin „l'rinmxd^-Iî.aà dsstsllt.

— vie IVIeisìersviiatt von Ungarn über 106 km.

àt àsr ?stsn^-^àonz>-sr danàstrasss ZslanZts
am 25. 8sxtsmdsr àis nnZarisodo Nsistsrsodatt
im 8trasssnrsnnsn ndsr 100 dm 2:nr àstraA-
nnA. Dissslds g'svann àsr nnZarisods 2lmatsnr-
rsnntadrsr ?ran^ dillsmat, Lnàaxssti lorna
Llnd, in 3 3tnnàon 29 8sdnnàsn.

— Lin elektrisober ànkunttsan^eiger vnrào
àisssr IlaZs in dsZsnvart vislsr 8xortlsnts
nnà L-snntadrsr ant àsr Ladn àss Lnrinsr
Vsloss-(llnd xrodisrt. Lsr nsns ^.xxarat ds-
î'adrts sisd so Znt, àas sr dsrsits dsim àsm-

n'âodstiZsn Inrinsr ílordstmostinA tnndtionisrsn
ivirà.

— Lrogna gegen Lrooa. Lsr 8isZ Lrooa's
in àsr Imttisdsr dlsistsrsodatt ndsr 6-roZna
nnà àss Làtsrsn 8isZ im naodtolZsnàon Lanxt-
tadrsn ndsr Lrooa mnssts natnrlisd ^nm 2Îd-
sodlnss sinss Nntodss tndrsn. Oassslds soll
am 9. Odtodsr sntivsàsr in Lnttisd oàsr in
Vsrvisrs ^nm àstraZ dommsn, vsrmntlisd in
làtsrsr 3taàt, àa in Lnttiod am ssldsn LaZs
oin 21 8tnnàsnrsnnon stattdnàsn soli.

— Keo kanker virà am Zrosssn Lrsis von
lZroslan tsilnsdmsn.

— krogna ist 7.nm 8tart im Zrosssn l?rsis
von LsixmA snZaAisrt ivoràsn.

— Krosser Lreis von IVIaäriä. ?nr àsn 2.

nnà 9. Odtodsr sinà von àsr LsitnnZ àsr Lsnn-
dadn in Odamartin dsi Naclrià Lennon ansZs-
ssdrisdsn, vornntsr anod sin soZ. „O-rosssr
Lrsis von Naàrià" mit Lrsissn von 1500, 100
nnà 150 Lssstsn, olksn tnr alls dadrsr àsr
'Vlslt; dis ^àt dadsn sisd nnr inl'ânâisods
Lsnnsr Asmslàst.

— L. Verbeten in Lrag. Von Mriod datts
sr sisd sotort nasd LraZ ZsZsdsn nnà dat
àort am NItàosd àsn 28. 8sxt. Zsstartst. Das
ssdöns IVottsr nnà àis dlamsn Landsr nnà
Vsrdszmn 2!0Aön àas l?ndlidnm in 8sdarsn nasd
àsr Lsundadn. Lsr dssts Nann im Lsnnsn
ivar ?ran2 Vsrdsz^sn. IVsnn or sisd ansd im
Lanxttadrsn von Lnàsla nnà Landsr ssdlisss-
liod ndsrrnmxsln liess, dsvàss sr àosd im
Lanàisax nnà im annnllisrtsn Lanxttadrsn-
Lnàlant, mit vslsdsr lisdsrlsssndsit sr àisss
idm disr ASASnndsrZsstollts (ìlsssllssdatt ad-
ssdnttsln donnts. OsraàWn ArossartiZ ZisnA
sr im Lanàisax an Lnàola vorndsr, nadm
Lertz^, vslsds sisd dsiàs rsàlisd Asssdnnàsn
dadsn, nnà lisss sisd Landsr, ivslsdsr idm 5 m
vorZad, dsinsn àZsndlisd nadsr dommsn. Lis
ant àis dnrss 8trosds rsiodlisd dsmssssnsn
VorZadsn donnton lsiàsr von idm nisdt Zaim
srrsisdt ivsràsn.

âîi^i/càîrsn. 1609 m. Lrsiss 150, 80, 10
Lr. Vorl'ânts nnà LstâdiAnnAslant ndsr 1000 m.
1. Vorlant: 1 Landsr 1:37^; 2. Ilenr^, 2/4

LänZs. 2. Vorlant: 1. Vsrds^sn 1: 57 (/s : 2.
Voàilsd, 2 L'ánASn. 3. Vorlant: 1. Xnàsla

1: 30^/s ; 2. Vonàrisd, ^2 LanAS. LstâdiANnZs-
lant: 1. Voàilsd 1:58^ ; 2. Lsrt^, L/2 L'ânAS.
LntssdsiànnAslant: 1. Vsrds^sn; 2. Landsr;
2. Xnàsla. dlasdàsm Voàilsd xrotsstisrt, ivoil
idn Vsrdsz^sn ant àsr OsASnssits mit àsm
LllondoZsn Asstrsitt dads, virà àisssr Lant
annulliert nnà sin nsnsr anASorànst. 2. Lnt-
ssdsiànnZslant: 1. Xnàsla 3 : 01 ; 2. Landsr;
3. Vsrds^-sn. 2^.l1s àrsi dnaxx antsinanàsr.
Vsrdsz-'sn nntsrsod'àts sntsodisàsn Lnàsla nnà
lisss sisd im lsàtsn Nomsnts anod novd von
Landsr àsn 2. Llà sntrsisssn. Orosssr àndol
dsim Lndlidnm. iV L.

— klennen in Main?. 26. 3sxtsmdsr. (^vvsi-
tor LaZ.)

Lsi ssdönsm IVsttsr nnà vsrdältnismässiA
Zntsm Lssnod wnràs dsnts àas Laàstttadrsn
ant àsm Nain^sr 3xortxlat2i tortZssàt. ^.nod
àis dsntiZsn Lonnsn ZisnZsn odns Ilntall ad
nnà var àsr Vsrlant tolZsnàsr:

LmKisnr-VorAa5ê/d/îrsiî. 2000 m. 3 Ldrsn-
xrsiss. 1. ^ldsrt, Lisdriod (0) 3 :05 ; 2.
L. Nöllsr, ltrandknrt a. N. (70) ; 3. Ontjadr,
Nanndsim (10).

ÂKMt/ársn /à Lsrn/s/d/irsr. 3000 m. Visr
Larxrsiss: 200, 100, 50, 25 Nd. dlaod 5 Vor-
läntsn nnà sinsm ^livisodsnlant: 1. Lonrrillon
5 :17-'/s ; 2. Lslsn, Lrnsssl; 3. Lörllsr, Nnnodsn
nnà VVssod, Lortmnnà tadrsn totss Lsnnsn.
Lin Lrotsst Lôràsrs ZSASn Lonrrillon ivnràs
adZsivisssn, àis dsiàsn Lrittsn siniZtsn sisd
àadin, àass sis àis Lrsiss tsilsn. Lin von
Lonrrillon Lörllsr anZsdotsnss, sotort ans?:n-
tsodtonàss Natod, ivnràs von làtsrsm nisdt
aNA6Q0N1IH6N.

VorAnès/a/îrsn Mr Lsr^/s/càsr. 200 m. Lrsi
Larxrsiss: 75, 50, 25 Nd. 1. Lörllsr-Nnnodsn
(55) 2 :18^/s; 2. IVssod-Lortmnnà (55) ; 3.
Lsnlsn-Lrnsssl (30).

ll/s/îrsiàr - àîrpê/dàn Mr L6rî«/sM/îrsr.
2000 m. Lrsi Larxrsiss: 150, 100, 50 dlard.
1. Lslsn-IVosod 2 : 38^/s ; 2. LrsitlinK-8tinsr;
3. àôrns-Lnsdsr, dlnnodon. ^.snsssrst intsrss-
santss Lennon. L. L.

— ven ersten Ztunlienrekorll in Lrandrsiod
sr^islts im àadrs 1889 Llsrr 'Viod in 8aint-
^.nZnstin, inàsm sr ant àsr Lsnndadn in àsr
anASAsdsnsn Lsit 31,205 Lin. tndr. Lsnts
stsdt àsr 8tnnàsn-1Vsltrôdorà ant 55,831 Lm.

— llinan. Intsrnationals. 2000 m. Lnà-
lant: 1. dlorin 3 : 21 ; 2. Lamv; 3. LanZnst.
Lsr Zrosss Norin dsZnnAt sisd mit sinsm
dlsinsn 8isZ ndsr nndsdannts IVstttadrsr. Lr
ASivann anod àas 8odlnsstadrsn lsiodt.

— Krogna virà am 23. Odtodsr ZsZsn
Lonrrillon nnà sinsn nood mi dsstimmsnàsn
Ladrsr sin Natod ant àsr Lsnndadn sn Oalais
anstadrsn. OroZna dat nood Arosss Lro)sdts
tnr àis 8xätsaison vor. ^.m 9. Odtodsr Zs-
àsndt sr in Laris nnà am 16. Odtodsr in Lon-
daix im Zrosssn Lrsis ?:n starten.

— Miller vàrà am 9. Odtodsr àas 3sods-
stnnàsnrsnnsn odns 8odrittmaodsr sn Oalais
mitmaodsn.

— vie kîeunion clés lîennkabrers^nclikats, an
àsr sisd Lonrrillon, dlorin nnà ivadrsodsinliod
anod laoqnslin, sovis tast alls anàsrsn dssssrsn
LlisKsr dstsiliZon v/sràsn, dnàot ^n Laris am
9. Odtodsr statt. Von Lnsl'ânàsrn dadsn
Lrotin, àaax Làsn nnà Larldz^, sdsntalls ds-
stimmt ANASsaZt.

— ver 100 km kîeliorclversueb kîivierres ist
sinstvsilsn ant àsn 16. Odtodsr tsstZssàt,
Lsr 8isZsr von Loràoanx-Laris v/ill tdats'âvd-
liod àamit seins Lsnntadrsrlantdadn dssodlissssn.

— vie Meistersebàn lier National L^olists'
Union v/nràon am 3amstaA in LsaàinA ad^s-
sodlosssn. Lis 50 Nsilsn-Nsistsrsodatt Asvann
Odinn in 1: 51:11 ^/s vor Lazms nnà L^>xlston.
Ln 8odrittmaodsràisnstsn ivnràsn nnr Lanàsms
2inZslasssn. Odsrrz^, àsr Lmatsnr-Vlsltmsistsr,
dlisd àsm 3tart tsrns.

— ver Kilometer-Weltrekorcl, àsn, vàs sodon
dsriodtst, Odamxion am 22. às. ant àsr Larisor
Lrinsisn^arddadn antZsstsllt dat, dat ssit 1891
tolZsnàs VsrdsssornnAsn srtadrsn:
1891Laràsn 1:09^ 1896 1. Linton 1:01
1895 L. Losts 1:08i/s „ àodnson 1:035/s

n àaocznlin 1:08^/s „ àodnson 1:01^
„ Lnst 1:08^/s 1897 Lomdarà 0:59^
„ Lssna 1:08 „ Lomdar 0:58^/s

„ L. Losts 1:06»/s 1898 Llatt-Lstts O:58-/s
1896 Lar^ 1:06 „ Odamxion 0:56

— Von Albert v/nsston snZlisods Laoddl'âttsr
ün sr^ädlsn, àass sr tnr àis IVsltinsistsrsodattsn
monatslanA in IVisn trainiert dat, nnà svar
in Osssllsodatt àaognslin's. Lnn lossn ivir in
sinsm snZlisodsn Laoddlatts, àass Landsr
nadWN sinsn Nonat in IVisn trainierte. Lsr
Osivädrsinann àissss Llattss ist — Odinn.
„Vas tnr sins Odanos donntsn vàr, àis vàr in
àrsi laZsn ànrod visr Llimas damsn nnà àsn
sisdsntsn Isil nnssrsr Lsit in LissndadnvaZ-
Zons nnà ant Lamxtsodittsn vsrdraodtsn, ZoZon
Landsr dadsntraZt Odinn. Lins Znts às-
rsàs ist immer stvas ivsrt. Landsr nnà Lldsrt
sinà dsdanntliod srst ?ivoi laZs vor àsn Lon-
non nasd Visn Asdommsn. Liodt Zsraàs sin
nodlsr Lsrr 8xortsdol1sZa, àisssr Llsrr Odinn!

— Vis nnssr Lorrssxonàsnt ans LrsidnrZ
mitteilt, sodoint àsr „Vsrdanà snààsntsodsr

Lnssdallvsrsins^ sodon sinsodlatsn sn ivollsn.
LntZSivaodt!

— Nit làtsm 8onntaZ dadsn so zàsmliod
alls ^tirod. Olnds idr odliZatorisodss IraininZ
ivisàsr antASnommsn. Lsr LnZlo-Lmsrioain
L.-O. ivirà anod âisssn Llsrdst dsins Nann-
sodatt stsllsn dönnsn, soàass ivir nnr Orass-
doxxsr, L.-O. Lnriod, L.-O. Lortnna, L.-O.
Llnntsrn nnà L.-O. Isntonla im Lslàs ssdsn
ivsràsn.

— Vir maodsn àis Lnssdall-Olnds àarant
antmsrdsam, àass àsr àmslàstsrmin tnr àis
àiss^âdrÎASn sodivsi?. Nsistsrsodattssxisls am
8. à. dl. adsnàs adl'ântt. àmslànnZsn sinà
èin riodtsn an Llsrrn O. LlnZnsnin, 8sdrstär
àsr 8. L. L., Lntonrstrasss, Lüriod V.

— Mitâ L.-O. Lass/ versas Kaàs Osaevois.
(Lsriodt sisds nntsr litsl LlsrdstmostinA ant
àsm Lanàdot in Lasst.)

— Lrsi àMAÂsàsr àss L'.-O. ârie/î dadsn
am 8onntaZ srsts Lrsiss Asdolt. Lram Zs-
ivann am dlorZsn àis Nsistsrsodatt àss V.-O.
Lsnmnnstsr, Oa»Msr nnà àr?/ am LaodmittaZ
in Lassl dsi îiadlrsiodsr Londnrrsnê: àas 1609
dlstsr rssx. 100 Nstsr Lantsn.

OeAêZi Wl? LdssöaKsIns/er trainisrtsn là-
tsn 8onntaZ ant àsr Lllmsnà Vollisdotsn, nnà
2var sxiolton: àsr L.-O. Lnriod mit 2 Nann-
sodattsn, àis Orassdoxxsrs mit xvsi làannsodat-
tsn, àanos, Isntonia sto.

— Irogen. 8onntaZ, 25. 8sxtsmbsr, sxislts
siod disr sin Zan^ ansssroràsntliodss Vor-

-doinmnis ad, inàsm àas srsts Lnssdall-Vsttspisl
ant ax^>on?sllisodsm Loàsn ansZstraAsn vnràs,
nnà xlvar stanà àsr MnZs L.-O. IroZsn àsm
II. Isam àsr V.-L.-O, 8t. Oallsn ASZsnndsr.
Vsr àis IlmASASnà von IroZsn dsnnt, vsiss
àis 8odvàsrÌAdsit àsr LnIZado, siod àort sin
oràsntliodss 8xisltsrrain 2n srv/srdsn, ?n àr-
àiZsn nnà ivirà àsm AastZsdsnàsn Olnd, àsr
àisss àtZads lösts, àis vollsts àsrdsnnnnA
sollsn.

Lirda 3 Ildr, sotort naod ZsZsdsnsm 8ÌAnal,
sntsxann siod sin xismliod sodartsr Lamxt,
àsr àsn Lall msdrsrs Nais in Zstädrliods Läds
àss 8t. Oallsr Ooals draodts, nnà ss ist àsr
strammsn VsrtsiàÎANNA àsr Lnll-Laods nnà
namsntliod àss Ooal-Lssxsrs ?:n vsràandsn,
àass von 8sitsn IroZsns niodt sodon ain àtanZ
stivas srmslt vnràs. Idrs Vorstösss varsn
snsrZisod Zstndrt, ivnràsn adsr rsnssisrt dadsn,
ivsnn àsr Osntrs-Lorivarà ànrod vodldsrssdnstss
8xisl àis Oomdination ?:n toràsrn nnà àis
tnodtiZsn LlnZslmännsr msdr ?:nr OsltnnZ sn
drinZsn Assnsdt d'âtts; àis IIntsrstntxnnZ ànrod
àis Llintsrmannsodatt ivar drättiZ, sxsmsll àis
àss Lnll-Laod rsodts, àsr ArossartiZss lsiststs.

Lntdsdrts àas 8xisl àsr 8t. Oallsr antanZs
àsr msldsvnsstsn ladtid, so traten im ivsits-
rsn Vsrlants ssdr ssdöns LsistnnZsn 2:n laZs.
Lsr linds LlnZsl àsr Lorvvaràs masdts vsr-
sodioàsns snsrAisods Lnsdss nnà ss AslanZ
àsm àsssnmann anod, àas srsts Ooal ?n
trstsn; àsr Oontrs-Lorvarà var ststs Znt mar-
disrt nnà àsr rsodts LlnZsl àsm LsAnsr an
Orösss nnà 3tärds niodt Aöivaodssn, trààsm
sr siodtlisd ssin NoZliodstss lsiststs. Lsm
Osntrs-Llalts, àsr sin Zntsr Lsnnsr ist, manAslt
àsr siodsrs dsrssdnsts 8odlaA, sin Ilsdslstancl,
àsn àis IIsdnllA dsssitiASn ivirà; anod von
ssinsn dsiàsn XollsASn ist sn ivnnsodsn, àass
sis idrs Anten TlnlaAsn im IradnnA xn vsr-
voLdommnsn snodsn. Lis Laods nnà àsr Ooal-
dssxsr ardsitstsn, oiniZs dlsinsrs Lsdlsr ans-
Asnommsn, mit LlsZan? nnà 8iodsrdsit.

Lis Llalt-tims dlisd àas Lssnltat 1:0 2in
Anllstsn àsr Oästs.

dlaod àsm Vsodssl àsr 8tollnnK vsrd ssssrts
siod àis Oomdination ant dsiàsn 8sitsn msrd-
liod, nnr sodaàs, àass àas intsrsssants 8xisl
ànrod sinsn dsàansrliodsn Vortall nntsrdroodsn
vnràs, inàsm Llalt-Laod Laltinsr, àsr nood
laAS vordsr NitZIisà àsr V.-L.-O. 8t. Oallsn
var, nnn adsr ASASn àisss sxislts, siod din-
roisssn lisss, in àsr Lit?iö àss Olstsodts in
Idätlioddsitsn anWnartsn, vas ssins sotortiZs
àsvsisnnZ vom Natod ^nr LolZs datts nnà
idn in àsn 8t. Oallsr 8xortsdrsissn nnmöZliod
maodsn virà.

Lnr?: naod àisssr 3törnnA var ss àsm Lor-
varà linds ansssn àsr IroASusr ZoinnAsn, tnr
ssinsn Olnd sin taàsllosss Ooal xn sr^islsn,
àsm 3t. Oallsn adsr dalà sin anàsrss snt-
ZSASnstsllts, vslodss vom 8odieàsriodtsr
aoosxtisrt, von siniAön 8xislsrn dsiàsr Lartsisn
^j'sàood dWvsitslt vnràs.

80 snàiZts àissss, von sinsr vsrd'âltnis-
massif îiadlrsiodsn LnsodansrmsnZs mitlntsrssss
vsrtolZts Vsttsxisl ?n Znnstsn àsr 8t. Oallsr
mit 2:1.

Vsr àis dsiàsn Nannsodattsn, naod Zstnansr
àdsit nm àas ndliods Lässodsn Assodart, ^n
dsodaodtsn OelsASiidsit datts, àsm virà sodvsr-
liod àsr Osàands antZsdommsn ssin, àass àisss
siod vor dnr?sm so ZrimmiA dsdämxtt dattsn.

^—r.
— Lins englisobe Mannsobali beabsiobiigt,

naob veuisoblancl ?u kommen. Von àsr Ilni-
vsrsit'ât Oxtorà dsadsiodtiZt ^n Ostsrn sins
snZlisods dlannsodatt, nasd Lsntsodlanà sn
Aödsn, nm msdrsrs Vstts^isls mit àsntsodon
Olnds ans2intraA6n.

Värs ss niodt visllsiodt àsr 8. L. V mvA-
liod, siod mit àsn snZlisodsn 8xislsrn in Vsr-
dinànnZ îin sàsn, nm svontnsll mit sinsr
sodvsi?srisodsn dlannsodatt ZsZsn sis ziu sxislsn?

tnr àis
Wettspiele um clie sobwei?erisobe Meistei-sebatt

uncl internationale Wettspiele.

§ 1. Lis 8. L.-à orZanisisrtzz^si 8orisn von
Noistsrsodattssxislsn; sis sàt àatîir xvsi
Vanàsrdsodsr aïs Lrsiss ans:

8sris a) tîir srstdlassiZs Isam: Lsodsr,
Asstittst von àsr 8. Là.

8sris d) tnr ^vsitdlassiZs Isam: Lsodsr,
àsr 8. L.à. zinr VortnAnnZ Zs-
stsLt von àsr Lirma Lninart.

A 2. à àsn dlsistsrssdattsn dano siod
)sàsr in àsr 8odvà àomi?iilisrts Olnd dstsili-
Zen, ^'sàood dadsn Olnds, àis àsr 8. L.à. nisdt
anZsdörsn, als ^âdrliodsn Linsà ^n dWadlsn:

In 8sris a) 50 Lr.
In 8sris d) 30 Lr.

Z 3. Lis Commission sàt sinsn Isrmin
2:nr àmslànnA an àis Usistsrsodattssxisls tsst.
Lis àmslànllA in àis 8sris a) stsdt )sàsm
Olnd trsi. Lntstsdsn ndsr àis Isilnadms an
àsr 8sris d) Littsrsn^sn, so stsdt àis àsdnitivs
LntsodsiànnZ àsr Commission z:n. Lsr in
8sris d) sovinnsnàs Olnd àart in àsr tolZsn-
àsn 8aison nnr in àsr 8sris a) dondnrrisrsn.

A 1. Lnr àstraZnnA àsr Vsttspisls nm
àis Nsistsrsodattsdsodor sinà samtliods Olnds
in àrsi Ornxxsn sinZotsilt:

1. Vsstsodvà: Osnt, Lansanns, Vvsràon,
Lsnodâtsl sto.

2. Nittslsodvà: Lorn, Lassl, sv. Lisl, 80I0-
tdnrn, .daran, LnrAclort sto.

3. Ostsodvoi?: : Mriod, Vintsrtdnr, 8t.
Oallsn, 8odaltdanssn nnà
Lransntslà sto.

Lis Ornxxsn sntsodoiàsn srst sin?sln, vsr
àsr 8tärdssts ist. Lis OsZnsr vsràsn von
àsr Xommission ansZslost. Lisss dlatodss
mnsssll dis ^nm 8odlnss àss àadrss Assoioit
ssin. Lis àrsi Osvinnsr àsr siimslnsn Ornxxsn
vsràsn visàsrnm von àsr Commission ZsAsn-
ssitiA ansZslost, vslods xnAlsiod àisLllàtsrmins
dsstimmt. Lis LlàtraZs tnr alls Natodss
dlsidt àsn dstsiliZtsn Olnds ndsrlasssn; sdsnso
àis 8orZs nm Lstsrss's, Linssmann sto. (IVsnn
sins LÎNÌANNA ndsr àisss Lnndts niodt sr^islt
vsràsn dann, sntsodsiàst àis Xommission).
Lnr nnsntsodisàsns Älatodss dsstimmt àis Xom-
mission sotort àis nsnsn Lata.

(3odlnss tolZt.)

— Vorlàsn 8onntaZ àsn 25. 3sxt. stanàsn
siod in Orsssisr àsr Lnssdall-Olnd Orsssisr nnà
àsr Lnssdall-Olnd Lloria Lisl xnm trisàliodon
dV^sttdam^ts ZSASnndsr. Lnndt 2^/z Ildr ds-
Zann àas 8xisl nntsr àsr LsitnnZ àss Lsrrn,
Xsllsr, NitZIisà àss Lnssdall-Olnd Lisl. Las
3pisl dot im allZsmsinsn ?:ismliod intsrsssants
Lartisll nnà tollten àis ^adlrsiod anvsssnàsn
àsodansr sxannsnà àsm 3xisls. àod Vsr-
tlnss von 5 Ninntsn ZslanA ss Ildlsr, naodàsm
idm àsr Lall ànrod sin sodönss LassivA dsrsits
vor àas Ooal àss L.-L.-O. Lloria ^nZsvorton
vnràs, tnr àsn L.-L.-O. Olos Lonsssan àas
srsts Ooal ?n trstsn, àsm AlliA naod 3 vsi-
tsrsn dünnten sin ?vsitss dsitnZts. Vor 8odlnss
àsr I. Llalttims ZslanA ss ^ülliA sin àrittss
nnà Ildlsr nood sin viortss Ooal ?:n Znnstsn
àsr Orsssiansr sn stosssn.

Lsi LsZinn àss II. Lalttimss vnràs àas 3pisl
mit àoxxsltsm Litsr visàsr ant^snommsa, )sàood
AslanZ ss dsillsr Lartsi msdr sin Ooal xn
maodsn. Irot?: Zrosssr ^dnstrsnAnnZsn var ss
àsn Lorvaràs àss L.-L.-O. Lloria niodt inöZ-
liod, àis Ante VsrtsiàÌANllg's1inis, àis in Lsrrn
à. Lsvid, I. Oaxtain àsr Olà Loz^s Lassl, sinsn
vor^nA-liodsn 8pislsr datts, 2n ànroddrsodsn,
nnà dlisd sodlisssliod àsr 3ioZ àsm L.-L.-O.
Olos Lonsssan mit 1: 0 Oloal.

Isam àss L.-L.-O. Olos Lonsssan: Ls^sr,
Ls^ nnà à. Lsvid, Lränodi, Landsndsimsr
nnà lodlsr, ^illiZ, L'ânâlidsr, L. Lsvid, Ildlsr,
Idomann.

Isam àss L.-L.-O. Lloria: 3taàtmnllsr,
Larsodanà nnà Lndois, Lood, Lsritisr nnà
Olasssr, Lotmann, Nsr?, Liltdranà, Lsàis nnà
3odsnd. 8.

— vas II. Internationale dawn-tennis-Iurnier
lies lleutsoben ssussball-LIub dat in LraZ in àsn
laZsn vom 22. dis 28. v. Nts. stattZstanàsn.
dlit àsnadms àrsisr 8xisls, àis im Lants
àisssr IVoods ?:nr LntsodsiànnZ ZslanZsn,
vnràsn alls?roArammnnmmsrn ^nLllàs Zstndrt.
Lis Lssnltats sinà:

Lamon-Lin^slsxisl-Lanàioap. Lränlsin L.
^intl 1, Lränlsin Oarola v. Lsntsodid 2, Lran
0. Noroz? nnà Laronssss Lsrlsxsod 3.

Lamsn-Liimslsxisl nm àis Nsistsrsodatt von
Osstsrrsiod. Laronin LinZdolor 1, Lran Lr.
Lossndanm 2, Lränlsin Lsrtranà nnà Laronssss
Lsrlspsod 3-

Lsrrsn-Loxxslsxisl nm àis Nsistsrsodatt
von Osstsrrsiod. VortsiàiAsr Lr. L. Lrxani
nnà Lr. O. Lo^sr. XinL-IVsstsnàarx^ 1,
8odmitx-Ooràon 2, LinAdottsr-àossd nnà Orat
IVratislav-dlartins 3-

Lsrren-Lin?:s1szzis1 nm àsn LsranstoràsrnnZs-
Lrsis àss Lsntsodsn Lnssdall-Olnd. VsrtsiàiZsr
vom àadrs 1897 L. IV. Oanàon. IVsstsnàarx
1, Lill^l 2, 8odmit? nnà v. Ooràon 3.



Junioren-Einzelspiel. Harry 1, Lassan 2,

Werner und Eerry 3.

Herren-Einzelspiel. Handicap 1. Classe.

Petri 1, Pauli 2, Pick und Ëalli 3.

Handicap 2. Classe. Jo'säy .1,- Lassan 2,

HolHtscli und Ferry 3.

Rudersport.
Bei sehr gutem Wind fand letzten Sohntag

morgen die Segelregatta dès S. C. Z. statt.
Laut zuverlässigen Aussagen wird sie wegen
Differenzen am Start wahrscheinlich annulliert
werden und sind deshalb keine näheren^ Resul-
täte zu haben. M. II.

Athletik.
— Anfangs November finden in Strassburg

athletische Sports statt. Dieselben werden ver-
anstaltet vom E.-C. Strassburg und sollen
einen lediglieh lokalen Charakter tragen. Seh.

I Litteratur.
— Was am Ende des NIX. Jahrhunderts die

deutsehe Journallitteratur leistet, ist geradezu staunen-
erregend. Ein Durchblättern beiSpielswéise der illustrierten
Famüienzeitschrift „Zur Guten Stunde" (Deutsches Verlags-
haus Bong & Co., Berlin W. 57, Preis des Vierzehntags-
heftes 40 Pf.), die im ersten Heft des soeben beginnenden
XII. Jahrganges vorliegt, zeigt das auf's Eklatanteste. Das
Heft enthält zwei Romane : „Wandlungen" von F. Erhardt
und „Die Subalternen" von J. Weil, die bereits in ihren
Anfängen unser Interesse ganz ausserordentlich fesseln ;

ferner eine abgeschlossene reizende Humoreste von Alwin
Börner: „Hallbergs erste Liebe". Weiter sorgt die Zeit-
schrift für erlesene Unterhaltung dadurch, dass sie jedem
ihrer Hefte unentgeltlich ein prächtig ausgestattetes Sonder-
heft beilegt unter dem Sammeltitel „Meisternovellen des
XIX. Jahrhunderts", in welchem die edelsten novellistischen
Erzeugnisse dieses Jahrhunderts veröffentlicht werden, be-

ginnend mit Eriedrich Spielhagen's „Hans und Grete", an
die sich Novellen der Klassiker und unserer ersten Dichter,
wie Paul Heyse, Adolf Wilbrandt, Peter Bosegger u. s. w.
anschliessen sollen. In dem Hefte ist ferner die Wissen-
scbaft durch einen hochbedeutenden Aufsatz „Haut- und
Haarpflege" des Spezialarztes Dr. Max Schreiber, ehem.
ersten Assistenten des Prof. 0. Lassar zu Berlin, vertreten;
der Kunst wird L. Hevesi in einem reich illustrierten
Artikel über „Wiener Skulpturen" gerecht ; ebenso erfahren
Sport, Beiseschildeinng, Marine, Geschichte u. s. w. durch
fesselnde Darbietungen eingehende Beachtung. Unsere Hans-
musik ist durch einen Walzer des bekannten Wiener Mei- '

sters C. M. Ziehrer vertreten. Da die meisten Aufsätze
künstlerisch reich illustriert sind, so macht auch in dieser
Hinsicht das Heft einen kaum zu überbietenden prächtigen
Eindruck, welcher durch mehrere glanzvolle farbige wie
schwarze Kunstblätter noch erhöht wird. Nach der prak-
tischen Bichtnng hin zeigt sich die Abteilung „Für unsere'
Frauen" mit ihren Artikeln über Hauswirtschaft, Gesund-
heitspflege, Haustierzucht, Hans- und Zimmergärtnerei, Hand-
arbeit u. s. w. wieder in ihrer bekannten Fülle und Ge-

diegenbeit. Ziehen wir also aus dem Vorhergehenden das

Facit und vergleichen wir damit den billigen Preis, so
werden wir zugestehen müssen, dass eine grössere Höhe
der Vollkommenheit kaum erreichbar erscheint. Jedenfalls
bietet „Zur Guten Stunde" einen eklatanten Beweis für die
hohe Blüte der deutschen Journallitteratur am Ende des

XIX. Jahrhunderts.

Humoristische Ecke.
I>as Radeln.

(Frei nach Schillers Glocke.)

Wohlthätig ist das Badein nur,
Solang vom Bennen keine Spur,-
Und was man dann zurückgelegt,
Das dankt man seinem Bad bewegt.

Doch furchtbar wird der Badler dort,
"Wo er verführt ward zum Rekord,
Einherrast auf der eignen Spur,
Wie eine überdrehte Uhr.

Wehe, wenn er losgelassen,
Jagend wie auf wilder Flucht,
Durch der Bennbahn lange Gassen
Baset mit gewalt'ger Wucht.
Auf dem Bade fahret gerne,
In die Feme,
Auf dem Bade nimmermehr
Jagt zu sehr.

Hört ihr den Trompetenstoss
Jetzt geht's los
Wie Orkan
Hört man's brausen,
Jetzo stürmt es schon heran ;

Spürt ihr's sausen?
Hört, wie's kracht,
Platz gemacht
Basend, wie von Angst getrieben,
Nah'n sich jetzt der Badler sieben.
Keiner ist zurückgeblieben,
Kochend, wie ans Ofens Bachen,
Glüh'n die Köpfe.
Felgen krachen,
Schrauben fliegen,
Speichen schwirren,
Beifen platzen,
Ketten klirren,
Bäder knacksen
in den Achsen.
Alles rennet, jaget, trampelt,
Wie verrückt wird hier gestrampelt.
Durch der Radler lange Kette
Um die Wette
Jagt jetzt einer,
Weit im Bogen
Kommen and're nachgezogen,
Jeder will der erste sein,
Prasselnd fällt ein jedes Bein.
Nun mit Macht in die Pedale,
Neubelebt mit einem Male,
Und als sollt man in der Stunde
Dreimal um die Erde sein.
Mehren sich die Strampelei'n,
Klingelt man zur letzten Runde,
Hoffnungslos, riesengross
Sieht der letzte die Distance
Sich vergrössern,
Ohne Chance,
Ach er kommt ja viel zu spät
Abgerannt ist ja die Strecke
Und gedient ist nun dem Zwecke,
Ist das Fahrrad auch zerknickt,
Ist der Fahrer auch zerschunden :

Schöner Trost ward bald gefunden,
Denn um anderthalb Sekunden
Wurde der — Rekord gedrückt

Letzte Nachrichten.
— Paris, 2,. Oktober. Rotdzcws r/etuiwwf

Jas 50 Medenrpmen überlegen vor Tom Linton
und Constant Huret. Zeit 1 Std. 38 Min. 31
Sek. Linton 21/2 Hunden zurück, Huret 4
Hunden. Erst beim 70. Km. vermag Boubours
an Linton vorbeizugeben und ihm eine Hunde
zu nehmen. Huret war indisponiert.

C. H. M.
— New York, 2. Oktober. ®/e Meile: 7.

Redd, (1 Std. 25 Min). 2. Stevens, 3. Mayor
Taylor.

— Baltimore, 2. Oktober. 1/4 Meilen-
meisterschaft : 7. T. Tk/iZer, 2. Colemar. 1

Meile-Handicap : 7 Mac ZHgfee, 2. Kramer.
M. R. •

— Antwerpen, 2. Oktober. .Frédéric Mic/iei
(Küric/i) ztmZer im 54 /SZwwdewrennew. Grosser
Frfolg, gewaltige Zuscbauermassen. Keine
ernstlichen Unfälle. Die Renner kamen in
äusserst gutem Zustande in folgender Reihen-
folge an : 7. De Roec&e, 048 Kmi 800, 5.
FVedenc, 047 Km. 750, 3. Leleu, 639 Km. 200,
4. Smith, 619 Km. 800, 5. Nietz, 608 Km.
800. 6. Van Reeth, 587 Km. 600, 7. Kuhling,
554 Km. (3 Stunden ausgesetzt). E. B.

— Madrid. Grosser Preis: 1. Serie: 7.

Pessoa, 2. Serie: 7. Mime, 3. Serie: 7, Dorey.
Endlauf nächsten Sonntag.

— Genf. Keimen aw/ der Jonction.
Handicap. >7. Du/ausc, 2. Rouquette, Grosser
Preis, 1,280 m. 1. Serie: 1. Rouquette, 2.

Colombani. 2. Serie : 1. Vibert, 2. Swiatsky.
3. Serie: 1. Henneberg, 2. Hurni. Hoffnungs-
lauf: 1. Colombani. Finale 1. Rouquette, 2.

Henneberg, 3. Vibert.
Fandem-Rennen 2,000 m. 1. Vibert-Dufaux,

2. Swiatsky-Perret, 3. Robertson-Rouquette.
70 Km. Reimen mit KrcZraiHeitrs. 1. Dufaux.
ProsZ/a7îrera 1,200 m. 1. Robertson, 2.

Swiatsky, 3. Terrier. A. B.
— Fougères, 2. Oktober. Grosser Preis.

7. Moria, 2. Domain. Tandem-Interntionales :

1. Morin-Domani.
— Berlin, 2. Oktober. Schlussrennen auf

der Friedenauerhahn. Unser Landsmann Leswa

gewinnt als Malmann das 50 Km. Rennen
ohne Schrittmacher in 1 Std. 5 Min. 0^/a Sek.

vor Dörfler (2500 m. Vorgabe) und Freuden-
berg (1000). Scb.

Marmande, 2. Okt. Internationales: I.Bou-
rillon, 2. Champion, 3. Daugla.

Leipzig, 2. Okt. Grosser Preis: 1. Eros,
2. Grogna. Internationales: 1. Grogna, 2. Eros,
3. Pasini. St.

Amsterdam, 2. Okt. Sechs Stundenrennen :

1. Grève (181 kil. 633), 2. Wattelier (181 kil.
630), 3. Louis Eaure. 4. Marius Thé, 5. Miller
(mehrfacher Pneumatikdefekt). E. B.

8chachspalte.
Alle Mitteilungen für die Schachspalte sind direkt an die

Redaktion :U. Bachmann, Sek.-Lehrer, Badenerstr. 13S
' " Z ü r i 0 Ii 111 zu richten.

Stellung' einer unlängst im Stadtkasino Basel zwi-
s'chén d'en-Herren Dr. Streckeisen (Weiss) und M. Henne-
berger (Schwarz) gespielten Partie.

Schwarz ist am Zuge.
Die Partie nahm folgenden Verlauf:

1... Dg6 6. Tael, Lf7 : 11. Dh5 : Tg2 f
2. Se5 : ©e4 : 7. Dh4, Dc5 12. Khl, Te2 f
3. Sh7: De3J 8. Tf2, Dh5 - 13. Kgl, Tel f
4. Khl, Lh3 : 9. g3, Ld5 + 14. Kf2, Tae8 u.
5. Dh5, Le6 10. Kgl, Tf2 Schwarz gewann,

Lösung zu Problem Nr. 16.
(Von J. Juchli, Bern.)

Ka2, Db7, Sc4 u. d3, Bb2, c5, f2, g2, g5
Ke6, Te2, La3, Bc3, d2, Iii.
2. 3. b3, f3 matt.

Stellung : W.
Sch.

Dh7
Kd5

1.

1.

Te4

Tf2 :

2.

K bei.
Sce5

T : S, bei.
Scb6

Tf7, Lc5 :

Richtig gelöst von Dr. Th. Sch. Schaffhausen, H. S.

Baden, J. M. Bex.

Partie aus dem Wiener Meisterturnier 1898.
Französische Eröffnung.

G. Marco : Weiss. — A. Burn : Schwarz.
1. e4, e6
2. d4, d5
3. Sc3, Sf6
4. Lg5, Le7
5. e5, Sfd7
6. Le7 De7 :
7. Sliö,. DdS'
8. c3,

9. Sa3, c5
10. f4, Sc6
11. Sf3, b5
12. Sc2, c4 0
13. Le2, 0—0
14. 0—0, Sbßs
15. Dd2; a5
16. Se3, Ta7

17. Tael, f6
18. Ldl, Ld7
19. Lc2, Le8
20. ef6 : gf6 0
21. Sg4, Dc8
22. f5 efö :

23. Lf5 : Dd8
24. Dh6, Tg7

-Vi-.: '* Stellung nach dem 24: Züge von Schwarz.

3. Sf4, Df7 o. d7 matt.

3. De4, Dd7 matt.

25. Sg5 «) Lg6 26. Se6, De7 27. Sf8 :, Df8 : 28. Sf6 f
Schwarz giebt auf. ®)

1) Es würde sonst wohl 13. dc5 : nebst Scd4 folgen.
2) Der Springer hat hier keine grosse Zukunft.
s) Anf Df6 : würde Weiss- mit 21. Sg5, h6 22. Sg4 einen

Bauer gewinnen. Auch Tf6 : wäre nach 21. Sg4 und 22. Sg5 von
Vorteil für Weiss.

•>) Elegant und korrekt. Der Springer darf nicht ge-
schlagen werden. Tg5: hätte sofortiges Matt mit Dh.7: zur
Folge ; auf fg5 : setzt 26. Lh7 f 27. Tf8 etc. matt in wenigen
Zügen.

») Damenverlust ist unvermeidlich.

Briefkasten der Redaktion.

À r, St. Galleu. Besten Dank. Bitte in Zu-
knnft nur eine Seite besehreiben. Frdl. Gruss.

Oxonian. Wo bleiben Berichte Brief folgt.

«
4.

#

Qfossgf preis von Berlin
7000 Mark.

Sieger: Itourrllloii
auf seinem „Lieblingsrad"

JVleisieFsehafl v. baipnne
50 Kilometer.

Erster: Terrier |
auf Masehine 4830

pr* PEUGEOT.
General-Vertreter: Joh. Badertscher, Zürich, 84 Bahnhofstrasse 84,

I —Der— I
ISiM» |

ist erschienen und bietet das reichhaltigste in Ernst und Humor

^ nebst vielen Illustrationen. Preis 50 Cts. Wieder-
Ort Verkäufern Hohen Rabatt.

Jean Frey, Verlag, Zürich.
ID

V

Firmen-Anzelgen.
(Wir bitten unsere Leser dringend, in allen

vorkommenden Fällen nachstehende Firmen zu
berücksichtigen.;

Basel. ErnstStälielin&Co.

SteiiienlMTs 3.
Lager in prima englischen, ameri-

kanischen, deutschen und französi-
sehen Rädern. 4868

m Reparaturwerkstätte. — Fahrschule, na

Hambergen» tips
Bubenbergplatz 10. 4854

Velo-Beparaturwerkstätte, Fahrschule. Allein-
vertr. v. AaiMBan, Ätw6er, Ooîwm&mi, Roclef.

Rorschach. Hotel Boaan
•*v-j§st Yereinslokal des V.-C. R.

Anerkannt gute Küche. Vorzügliche Getränke.

S Yeloremise. JS

4858 Willi. Holzhäuser, Bes.

7lirioh Hôtel du Jura. J. Gugolz. Mitglied
ZiIII lull. M. R. V. Z. Veloremise. Diner à
Fr. 1. 20 und Fr. 1. 50. Zimmer à Fr. 1. 50
und Fr. 1. 75. 4833

Zürich l|kïEl ïimwatijuat
2 Minuten vom Bahnhof

Billiges und neu eingerichtetes bürger-
4860 liches Hotel.

Zimmer von 1 Fr. 50 an.
Mittagessen zu 1 Fr., 1 Fr. 50 und 2 Fr.

Diners à la carte zu jeder Tageszeit.
Grosses Parterrc-Kestaurant.

Ausschank feinster offener Biere und selbst-
gekelterter, sorgfältig gewählter Weine.
Den Besuchern Zürichs auf's angelegent-

lichste empfohlen, fi. JraUCtlfClder, Propr.

Zürich. Meyer & Cie.
swr Kroiien/wrGe. 4864

Spezialität in Anfertigung voni Radfahrer-Anzügen. am

Zürich Milcli-CIiocolacle
für Yelofahrer

ausgezeichnet gegen Durst, bei 4861

H. Erni-Bacbofcit,
Colonialwaren und Delikatessen,

z. „Schloss Neumünster", Zürich. V.
Innere Forchstrasse 70, Ecke Billrothstrasse.

7lirioh Café-Restaurant National,
Zi U.I lull. 24 Bindermarkt 24. -

Vorzügliche Getränke. Feine Küche. Geräumige
4839 Vereinslokale.

Zürich. Café-Restaurant Continental
vis-à-vis dem Theater.

Vereinslokal des V. C. Z.

4852

Zürich. M. Hildebrand,
Froschaugasse 11 (z. Brünueli).

Spezialität in Resten, Kiuderkleidchen,
Schürzen, Blousen, Jupons etc.

4835 PF* Telephon. ""^0

Zürich. Rudolf Fürrer,
Papierhandlung, Bureauartikel,

„Verbesserter Sehapirograph", bester und

billigster Vervielfältigungsapparat. (Pa-
4848 tent Nr. 6449).

Zürich. Couverts mit Firmadruck
liefere ich meinen Kunden oder solchen,

es werden wollen, 1000 Stück zu

die

Et. 4.—
Jean Frey, Druckerei Merkur

Di'anästrässe 5 und 7.

örmatl-^chtldep
C.ED. DÖUTSCH,ZÜRICH

CO

»o
00
rF

Anferticjuns von
BUCHDRUCK-CUCHESalleP&rtai

üclo-Rbzclcbcn
Preis-Medaillen, Vereinsahzei-

clieu in künstlerische! Ausführung zu
billigsten Preisen fertigt die 4869

Gravier- und Prägeanstalt ff
B. Jackie-Schneider, Zürich |zum Falken beim Paradeplatz.

-f.— -.Fl nRFRTRFWFHRF.RFVni VFR

ylP"- Jagdgewehre, Munition
I^Tin allen Sorten. Billige Preise

' höflich empFielilfc sich..
K.Sclieiep Büchsenmacher ZÜRICH

Den SpoFt^veFeinen
empfiehlt sich zur Anfertigung von

Statuten,

Aufnahmsurkunden,

Mitgliedskarten,

Programmen,

Zirkularen,

Diplomen etc.

bei schönster, künstleriscker Aus-
führung.

Jean Frey, Druckerei Merkur,
Dianastrasse 5 und 7, ZÜRICH.

àaiiiorsli-Diii^sisxisl. Ilarrv 1, lluLLaii 2,

IVoriior auà Dsrrz^ 3,

Dorrsa-Dia^sIsAisI. Daaàisa^> 1. Dlásss.

Dotri 1, Darlli 2, Dià unà Dalli 3.

Daiiàioax 2. DIasss. 3»ss)- 1, Dässan 2,

Dollltsà ancl l'on/ Z.

lìuâerspoi-t.
Lei sskr Ziità'Uinà làiià istxtsn Loààg

morZsa àis LsgolroZatta <Iss Z. D. statt.
Daut EuvsrlässigSQ àssagsn virà sis voZsn
Di^orsuEsa ain Ltart vakrsslisiiiiiok aanallisrt
vsràso unà siiià àsskalíz ksins iz'àsrsn Dssal-
tats -m llakou. U.

^.tkleà.
— ^.rckanAS Dovsinksr liuàon in LtrasskarA

atklstisàs Lxorts statt. Dissslbsa vsràsa vsr-
aastaltot vom D.-D. LtrasskurZ nnà sollsn
sinsn IsàiZIià lokalsn Dkaraktsr traZsn. Lob.

lâZx-
— Vas UNI vullk àes XIX. llakrknuâèrts àie

llentsobe llonrnailitteratnr leistet, ist geraàexu staunen-
srrsgsnà. Vin Vurvbblättsrn bsiâxieisvsiss àsr illustrierten
Vamllienz:sitsobri1t „Enr Kutsn Ltimäs" (vsutsobes Vsrlâgs-
bans Bong Ä 0o., Berlin V. S7, Breis àes Vier^sbntags-
dettes 40 L1.), àis à ersten Nett àes soeben beginnsnàsn
XII. lài'AavASL VDi'IieAt, !26ÎAt âcì.3 àl's Dlxlataiiteste. Va.L

Belt sntbält -:vsi Romans : „Vunàiuugsn^ von v. vrbaràt
nnà „vis 8ubaitsrnsn« von à. Vsll, àis bereits in ibrsn
Xnlângsn unser Interesse ganx uusssroràsotiiob tesseln 5

kernsr eins ubgssebiosssns rsi^snàs Humoreske von Xivin
Römer: „Rallbsrgs erste Viebs". Vsitsr sorgt àie Esit-
sobrilt tür erlesene Ilntsrbultung àuàureb, àuss sis )eàsm
ibrer Reite nnsntgsitllob sin präebtig ausgestattetes gonàer-
bett beilegt unter àem 8ammsititel „Nsistsrnovsllsn àes
XIX. labrbunàSrts", in vslobsm àis sâelsten novellistisebsn
Erzeugnisse àissss labrbunàsrts vsröiksntliobt vsràen, be-

ginnend mit vrisàriob 8pieibagsn's „Rans unà Krsts", un
àis sied Novellen àsr Klassiker unà unserer ersten viobtsr,
vis Bani Rszrss, Xàoll VUbranàt, Beter Rosegger u. s. v.
ansobllssssn sollen, ln àem Reite ist tsrnsr àis Visssn-
sobalt àureb einen boobbsàsutsnâen Xuksats: „Ruut- unà
Raarpllsgs" àes 8psàiar2tos vr. Uax Lobrsibsr, sbem.
ersten Xssistsntsn àes Brol. O. Vussar ^u Berlin, vertreten;
àsr Kunst virà V, Rsvssi in einem rsiok illustrierten
Artikel über „Visner 8kuiptursn" gereobt; ebenso erlubrsn
Lxort, ll,sisssebllàsrung, Nurine, Kssebiebts u. s. v. àureb
tsssslnàe vurbistungsn singsdenàs llsuobtuug. Unsere Huns-
musik ist àureb einen Vàsr àes bekunntsn Visnsr Asi- '

stsrs 0. N. Eiebrer vertreten, vu àis meisten àksût^s
künstlerisob reiob illustriert siuà, so muobt uuob in àisser
llinsiobt àus Hskt einen kuum r^u ûbsrbietenàsn xrüobtigsn
Einàruek, vslebsr àureb msbrsrs glun^volls turbige vis
sebvur^s Xunstblüttsr noob srböbt virà. Nueb àsr xrà-
tisebsn Niebtnng bin 2sigt sieb àis Xdtsllung „Eür unsers
Eruusn" mit ibrsn Xrtiksin über lluusvirtsàtd, Vesunà-
bsitsxàege, Huustisr^uebt, IIuus- unà Eimmergürtnsrsi, llunà-
urbsit u. s. v. visàsr in ibrsr bekannten Eillle unà de-
àisgenbsit. Eisbsn vir also uns àem Vorbsrgebsnàen àus

?aoit unà vsrglsieben vir àamit àen billigen vrsis. so
veràen vir ^ugestsben müssen, âuss eins grössers Höbe
àsr Vollbommsnbsit kaum srrsiebbur srsebsint. leàsnkuils
bietst „Eur Kutsn Ltunàe" einen eklatanten vsveis Kr àie
bobs Blüte âer àeutsebsn àournullittsràr um Enàs àes

XIX. àubrbunàsrts.

Humoristische Leìce.
Deis Ksclsln.

(Ersi nueb Lebillsrs kloeke.)
Vobltbütig ist àus Ruàsln nur,
Lolung vom lìennsn keine Lxur,
Ilnà vus mun àunn -mrüokgelsgt,
vus àunkt mun seinem lluà bsvegt^
Ooeb lurobtbur virà àsr lîuàlsr àort,
^Vo er veâlirt ^varà 2UM Iteirorà,
Wnberrust uni àsr eignen Lxur,
Vie sine ubsràrebts Ilbr.

Vebs, vsnn er losgelassen,
àugsnà vis uul vilàsr vluebt,
vureb àsr lìsnnbubn lungs Küssen
lìusst mit gsvult'ger Vuebt.
Xul àem lîuâs lubrst gerne,
In àis verne,
àl àem lìuàs nimmsrmebr
lugt !2u ssbr.

Hört ibr àen llromxetsustoss?
làt gebt's los!
Vis Orkun
Hört mun's bruusen,
lào stürmt es sebon berun;
8xurt ibr's suussn?
Hört, vis's kruobt,
?là gsmuebt

llusenâ, vis von àgst getrieben,
Nub'n sieb jàt àer lluàlsr sieben.
Keiner ist 2urüokgsblisbsn,
Xoebenà, vis uns Olens lluobsn,
Klüb'n àis Xöxle.
velgsn krueben,
Lobruuben biegen,
Lxsioben sobvirren,
Iteilsn pluàsn,
Ketten klirren,
Rûàer knuekssn
In äsn Xobssn.

àlles rennst, i^gst, trumxelt,
Vis vsrrüokt virà bier gestrampelt.
vureb àer llaàler lange Kette
Ilm àie Vstts
lugt Mst einer,
Veit im Bogen
Kommen unà're naebgesiogen,
.Isàsr vill âer erste sein,
vrassslnà lullt sin Hsâss Bein.
Nun mit Nuobt in àis vsàals,
Neubslsbt mit einem illule,
Ilnà als sollt mun in àsr Ltunàs
Dreimal um àie Eràs sein.
Älebren sieb àis Ltrampelsi'n,
Klingelt mun -mr letzten lìunàs,
Iloiknungslos, riessngross
Liebt àer letzte àie Distunes
Lieb vergrösssrn,
Obns Kbunes,
Xeb er kommt ^a viel sm spät!
Abgerannt ist Hu, àis Ltreeks
vnâ gsàisnt ist nun àem Evseks,
Ist àus vabrruà uueb !Zsrkniokt,
Ist àer vabrer uueb ^srsebunàsn:
Lebönsr llrost vurà balà gslunàsn,
Venn um anàsrtbalb Lskunàsn
Vurâs àsr — llskorà gsàruekt!

I^àte Z>l3.chri(hteu.
— ?aris, 2. Oììoi>sr. Aôtàllt

às St? lldsrloZon vor ?oiQ I^iiiton
lliià, (?oià<z,llì Hnrst. 1 Lìcl. 38 Nill. 31
Lsl:. I^illton 2^/g àilàsii ^iirüol:, Hiirot 4
HllllàoQ. IlrZt iisiiii 70. Xill. vorioaZ Loáours
au Illutoii vorlioi?!llAàoQ iillà ilim oins lìniiàs

noliinon. Hnrot var inàisoonisrt.
O!. K. N.

— IVkv Vork, 2. Oktokor. ^/s Nsils: 7.

7ZM, (1 Lìcl. 25 Nin). 2. Ltovons, 3. Naz^or
?a^Ior.

— öllliimoie, 2. Oktobsr. ^4 Noilon-
rnoislorsoirail; 7. 7?uKsi', 2. Ooloraar. 1

Zlsils-Hanclioazz: 7 âer 7)tZ^sö, 2. Xranior.
U. K. -

— üntvoi'pon, 2. Oktodsr. Mo/te?
MvöÄs?' im 24 KtMcksnrsimön. Llrosssr

?rio!Z, AsvaltiZs ^nsolianorinasson. Xoino
srnstliolioll Ilukällo. Dis L-snnsr àarnsn in
änsssrsi Znlsrn Anstanàs in lolZsnàsll L-silisn-
lolZs an: 7. 7)6 7?066^s, 649 7Tmj 966, 2.

647 Lim. 726> 3. Dslsn, 639 Xrn. 200,
4. Linitll, 619 Xin. 800, 5. Hiot^, 608 Xin.
800. 6. Van Rsâ, 587 Xin- 600, 7. XnillinZ,
554 Xin. (3 Llnnàsn ansZssàl). D. L.

— IVIalli'icI. 6ross6r TVsis: 1. Loris: 7.

Tussock, 2. Loris: 7. âms, 3. Loris: 7, Dors?/.
Dnàlanl näoiistön LonntaZ'.

— Koni. Tonnen Mi/ à -Toncèio».

Danàioax. »7. 7)ti/KW, 2. Honc^nslts, 6-rosssr
Drsis, 1,280 in. 1. Lsris: 1. Don^nstìs, 2.

Ooloinbani. 2. Lsris: 1. Vi6srt, 2. Lvialà^.
3. Lsris: 1. DsnnsdsrZ, 2. Dnrni. DoiknnnZs-
lanl: 1. <üolorn5ani. Dinals 1. D,onc^noits, 2.

DsnnsdsrZ, 3. Vi6or1.
T^KAcksm-Têsnnslî 2,000 nn 1. Vibsrt-Dnlanx,

2. Lvialà^-Dorrst, 3. D,o5srtson-Don^nstts.
76 Têslmsn mit Mtàilîsm's. 1. Dnlanx.
7>ost/«/tr6n 1,200 rn. 1. D-odsrtson, 2.

LviatsDzr, 3. Vsrrisr. V. D.
— ^ougsrs?, 2. ODtodsr. Drosssr Drsis.

7. 47orin, 2. Doinain. Danàsin-Intsrntionalss:
1. Norin-Dornani.

— korlin, 2. Olrtolsr. Lâlnssrsnnsn ant
àsr Drisàsnansr5aiin. Dnsor Danàsinann Desna

Zsvinnt aïs Nalinann àas 50 Xrn. Dsnnsn
oiins Làrittniasiisr in 1 Ltà. 5 Nin. 0^/2 Lsl:.
vor Dörtlsr (2500 in. VorZads) nnà Drsnàsn-
ksrZ (1000). Là.

IVIai'mancls, 2. Okt. Intsrnationalss: I.Don-
rillon, 2. Diiainxion, 3- DanZIa.

I.öip?ig, 2. Dirt. Drosssr Drsis: 1. Dros,
2. DroZna. Intsrnationalss: 1. DroZna, 2. Dros,
3. Dasini. 8t.

âmstei'llam, 2. Dìt. Lsàs Ltnnàsnrsnnsn:
1. Drsvs (181 Dil. 633), 2. IVattsIisr (181 kil.
630), 3. Donis Danrs. 4. Narins Dlo, 5. Nillsr
(inlàlaàsr Dnsninatikàslskt). D. L.

àlls Nitìellungen Kr àis Lebaàpalds sillà âirekt un àis
llèàaktion N. ZZaebmann, Lsk.-Nsbrsr, Luâsusrstr. 188

' ' 2 A ria b 111 su riebten.
Ltvllnng einer unlängst im Ltaàtkasino llussl nvi-

s'ebsn à Ksrren vr. Ltreekeissn (Veiss) unà U. Henne-
berger (Zebvursi) gespielten vartis.

Lebvur^ ist um Auge,
vis vartis nabm lolgsnàsn Vsrluul:

1. vgg 6. llael, III? - 11. vbS : 1g2 -j-

L. Se5 - Ds4 : 7. Vb4, veS 12. Kbl, 1s2 -j-

3. Lb7 : Vs3 l 8. 112, VbS 13. Kgl, Isl -j-

4. Kbl, Vb3 : S. g8, vàS -j- 14. KI2. 1ue3 u.
6. vbo, Vs6 10. Kgl, 112 Lebvur:: gevann,

DösunZ su Drodlsm llr. 16.
(Von I. luebli, Bern.)

Ka2, Vb7, Le4 u. à3, Lb2, e3, 12, g2, g5
Ksk, 1s2, Va3, Le3, à2, III.
2. â 3. b3, 13 matt.

Stellung: V.
Lob.

Vb7
KàS

1.

1.

1e4

112:

2.

K bel.
Sos3

1 : L, bel.
LebS

117, VeS:

lliebtig gelöst von vr. 1b. Lob. Lobullbuussn, K. 8.
Buâsn, l. U. vex.

Dnriis ans àsrn lVisnsr Nsistsrtnrnisr 1898.
Vrun2:ösisobs Eröllnung.

K. Naroo: Veiss. — X. vurn: Lobvur?:.
1. s4, e6
2. à4, àS
3. Le3, S16
4. vgS, Vs7
5. sS, 81à7
6. Iie7 De? :
7. LbS. .VàS'
8. e3,

g. Su3, oS

10. 14, 8e6
11. 813, b5
12. Le2, e4-)
13. Vs2, 0—0
14. 0—0. LbS-
15. Và2; aS

IS. Ls3, la?

17. lasl, 16

18. vàl, Và7
19. Vo2, Vs8
20. sIS : gIS s)
21. Sg4, Vo8
22. 16 sIS:
23. VIS : Vâ8
24. VbS, 1g7

-0-' ^ Ktsllung nueb àem 24; Enge von Lobvurx.

3. 814, V17 o. à? mutt.

3. Vs4, Và7 mutt.

25. LgS 0 VgS 26. 8s6, Vo7 27. 813 :, V18 : 28. 816 -j-

3obvur2 giebt uul. 0

Ds lvûi'às 30nst 'vvodl 13. âe5 : nedst Loà4 I0IA6H.
ver Springer but bisr keine grosse Tuknnlt.

2) ^.nl NW- vnràe Veiss mit 21. LgS, bk 22. Lg4 einen
Ls-uer xs^iniielì. àeli 116 : v^ärs nsà 21. 8^4 imâ 22. LZ5 von
Vorteil Kr Veiss.

->) Niegunt nnà korrekt. Ver Springer àurl niebt gs-
Loìila^eii wsràen. 1^5 : àâtts sokorlÎASs Âà mil Dd.7:
?olA8 ; aul IZ5 : set2il 26. DK7 f 27. 118 sle. ma-ll in iveniZeii
^llgen.

°) Vamsnvsàst ist unvsrmeiàiieb.

3i-i'ôà8ten cier kîsàlction.

X r, Lt. Kullvu. Besten Dank. Litte in En-
knnlt nur eins 8eits bssobrsiben. vràl. Kruss.

vxoaiaa. Vo bleiben Bsriobts? Lrisl lolgt.

»
4»

»

t(W88W ftkÎ8 VMi 6kà
7000 Msâ.

LisZsi: ill«»»
Ml 86ÎN0M „IiMinA8ra.ä"

M>8sgl8lilicist V. IgUMMK
50 Aîloineler.

I «à, K K«à, Z

Auk NàLedino 4830

L U QL01. "WW
kMöNlVkrtretki50k. VZ.6el-tseker, U Lâlmlivksîi'assô 8^.

« —2er— «
^ B

>4- ^
ÎLt srsoiiisnsn nnà distst àas rsiolikaltiZsts in Drnst nnà Dnnior
nslst vision Illustrationen. AW" iDrkis OtS. WW lVisàsr-

MI vorkänlsrn llollsn Dalatt.

^ Issu VsàZ, ^üricli.
»

(Vir bitten unsers vsssr ààgenà, in allen
voâommeilàeii Dalien naoiistelieiiàs ?irmen 211

bsrnoksiebtigsn.)

kMl.

DaZsr in ^riina snAlisoiisn, arnsri-

kanisollsn, àsntsàon nnà lran^ösi-
sàon lì'âàsrn. 4868

iM keimàmi'I(5tà — fslii'slîiilile. 10»

stamWlêr^ Lip;
Bubsnbsrgplà 10. 48S4

Velo-Beparaturverkstütts, vubrsebuls. Xllein-
vsrtr. v. MntwaR, âtmbsr, 6o!«mbi», TZoelet.

kmàd. «à'
4 êi ^ereinLloàl aes V.-O. D.

Xnerkannt gute Küebs. Vorágllebs 0etränks>
WZ Vslorsinlss. WZ

48S3 IVilb. Ilol/büuser, Bes.

7nrl ril Ilötel àn Xuru. I. kugol-:. lllitglisà
TiàDllU. U. R. V. E. Vsloremiss. vinsr u
vr. 1. 20 unà vr. 1. SO. Eimmsr à vr. 1. SO

unà vr. 1. 7S. 4833

7jiM Hotel Limmakquai
2 Ninntsn vom Bubnbol

IZilliges null neu àgerivlàtes dnrgor»
4860 liebes Ilotel.

Eimmsr von 1 vr. S0 an.
Mittagessen s:u 1 vr., 1 vr. S0 unà 2 vr.

Diners à In earts su ieâsr lugssgsit.
Sro;;e; pstterre-Iitttaursnt.

Xussobank Isinster oàner Biers unà selbst-
gekelterter, sorglältig gsväblter Veins,
vsn Lssuobsrn Eürlebs anl's angslsgent-

liebste emxloblen. Ii. Fl'îiUêNlèlllêl', Bropr.

àied. UkM à Lis.
Ä15»' 7vr01t0M/t1tV«Z. 48S4

Sx>s2iuiitât in X.nksrtigun0 von.
»» Haafalmr-7ln2ijgen. »

Illr Velolàer
ausgez:eiobnst gegen vnrst, bei 4861

H. Lrni-Lacftofen,
0o1oniu1varsn nnà Delikatessen,

2. „Lobloss Neumünster", Eörlclr V.
Innere vorebstrusss 70, Keks Billrotbstiusse.

7iiriot> (lulö-ltestuurnut National,/illltoll, 24 llinàsrmarkt 24. -

Vor-:ügiiobo0strünks. veins Küebs, Korünmigs
4839 Versinsiokaie.

ÄklLÜ. LAfk-kîkLtaupAnt Lontinenwl
vis-à-vis àem Ibeatsr.

Versinsiokai àes V. 0. E.

48S2

àîà N. LilàsbllAnâ,
vrosobaugasss 11 (2. Brünnsll).

Lpk/ialität in Resten, Ilinlleiklsiâebeu,
Lebnr^en, IZIonsen, llnpons vtv.

483S DW" Islspbon.

àìà H »ri Si.
Rapivrbauâlung, Lnreauartikvl,

„Verbesserter Lebapirograpb", bester nnà

bllligster Vervieltaltignngsapparat. (Bu-
4848 tont Nr. 6449).

àied. kouvsl'ts mit fjwsljl'UlZji
Uelers iob meinen Kunàon oàor soiobon,

es veràen vollen, 1000 8tüek ^u

àis

4.—
Isun 9mcl<si-si ^leàt

viänastrusss S unà 7.

Mmml^emlöev
//sà/ â Eo/'/<ieMs/7sL/s/?

v.eiZ.oôuiso«.à»
LO

U)
LO

^.nfet-djLunZ von
sucnonueiì-ol.ieiàziispH^

(!êlo-libzelchèn
Rrsis-llellaillen, Vereinsab^ei-

eben in künstierisebst Xuslnbrung 2U

billigsten Brsisen lertigt àie 4869

Oruvisr-- unà?râgssnstslt L
g. àlàk-Sclmi^i'. ülliicii L

-Ulir valken beim Duruàeplat-. ^

' iiôàioii smpfiàlt sisll..
ixDollsìs? küaiisenmaetet LUIDIOll

Vßll 8pl)ch^WKMM
empiìeiilt sick ?ur ^nfsiiigung von

Màii,
àknàsni'àiiâeii,

UAlkâ8àiìeii,
?r0KMW!I,

Ärkvkrell,

Women ete.

ksi sollönstsr, küiistlsrisollsr às-
tükrunA.

àan lZi-uoltöiei Mei-Kui-,
vianastrusss S unà 7, ^^111 OH.



Cycles & Motorcycles Clément & Gladiator
sind unbestreitbar die
ersten Marken Frank-

reiehs.
Im Bau leichter Motorge-

fährte steht Clément unstreit-
bar an der Spitze und bietet
in den Tricycles und Quatri-
cycles mit zwei Plätzen (Ge-
wicht 75 bis 90 Kos.) die
leicht beweglichsten Motor-
fuhrwerke, welche bei hoch-
ster Stabilität -Geschwindig-
keiten bis zu 45 Kilometer
per Stunde einreichen und
jede Steigung spielend über-
winden. 4872

QeneralvenîpeteF füP die

deutsehe Schweiz:

G. Grisard,
" Basel, Spielte! 18,

OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOQOOOOOOOOOOOOOOOOOO
oö
oo
Q
oo
©
Q
o
©
o
o

ctatrrstfe/w, %/n/e/dßw.
Nachdem ich aus dem Militärdienst zurückgekehrt, kann ich

nicht umhin, Ihnen über das' mir gelieferte

^ Ramlmsfalirracl Modell Ell ^
meine vollste Zufriedenheit auszudp,^ke^,jgj „

Die Maschine hat sich sowohl,.%ahfiÎB<Ldes Vorkurses als auch
während, des Truppenzusammenzuges, trotz meines ziemlich schweren
Körpergewichtes (92 Kilo) ausgleitetebewährt, und werde ich nicht
ermangeln, meinen Kameraden/und ,Spôj4Égollegen aus vollster lieber-
zeugung das Bambusrad zu|iögv^hlep. <

Sw'fcW«-- •

Wer sich ein eleg^itps' ^ffd trajfüem solides Tonrenrad
verschaffen will, der kaufe 'ip^JBambusfahi^d.

•S»ç^acMend7^ "1' /O
4875 sig. '^p||is£ger, Radf.-Adjutant.

ooooooooooooocoooooooooooooooooooooooooooo

„Scliwalfoe*'-
Fahrräder zählen zu den besten.

Beweis: Die stets steigende Nachfrage. 4859'

MwalWataWerte Gebr.Ruegg, Rieditou-Uster

T T __ •• 1_ ffJ * 1 _ in Eleganz und Dauerhaftigkeit ist

SllllClI das der Yelo-Fabrik Dcttwyler in Lie-
stal in jedem Kulturstaat patentierte

Velo „Favorit«.ff
Jeder Teil desselben ist auSWecIlSelbai" und dadurch kolossale Ee-

paraturersparnisse ; sodann ist das lästige Mitführen einer Luftpumpe total unnötig.
Diese Maschine erfreut sich trotz der kurzen Einführung einer allgemeinen Be-

liebtheit und darf punkto Solidität mit jedem ausländischen Fabrikat konkurrieren.
Schützet die einheimische Industrie und decket Euern Bedarf b.ei

J. lEettwyler-Freyy Dufourstr. 74

4877 Haupf-tDépôf für Zürich.

Anglo-American
C JL BarriSOtt, 91 ßaluihofslMsse 91

^ unterm Hotel National.

Spezialität ; Sport-Artikel aller Art,
aus dem berühmten Hause

J8lMeE||er & J8@M
œassa London. «Sa

Termis-Racgueten
von Er. 7.50 bis 45. — das Stück.

Tennis-Bälle
von Fr. 6. — das Dutzend.

Tennis-Presse
von Fr. 2.95 das Stück.

Tennis-Mützen. — Tennis-Schuhe, etc,

Tennis- u. Velo-Kleider naeh Mass.

Regenmäntel fertig auf Lager und
nach Mass.4836

Vertreter
an allen

grossen
Plätzen.

In Zürich:
Gust. Ad. Rösle,

Käsernenstrasse 81.

Liegenschaften-
- Agentur.
An- und Verkauf

- und Verwaltung

4857 m Liegenschaften,

sowie DarkiKns-Uerinmiuttgcn auf
EypOtlKRClt besorgt zu billigen
Bedingungen und unter Zu-
Sicherung reeller G-escbäftsfübr-

ung und strenger Diskretion

J• KuopUi,
a. Kreiskommandant,

Telephon 1244 Zürich il| Telephon 1244|

Stauffaeherstrasse Nr. 9.

Hie Npezsal- 4865

1; Yeloreparaturwerkstätte
v, Chr. Beiiii, Mainaustr. 50, Zürich II

^empfiehlt sich zu bekannt schnell-
eter, billigster nnd gewissenhaftester
Ausführung von Reparaturen .aller
Systeme unter Garantie. ,.!Iiager in
Ia. deutschen und amerikanischen
Maschinen. Zubehörteile in grosser

Auswahl zu en-gros Preisen. (K1332Z)

Horlogerie soignée
6. ßillian fils

Limmaiquai 50, ZÜRICH.
4870 Spezialität in:

Chronometern
und CYclometern

,für Radfahrer
H von 25 Fr. an. H

Lieferant feinster

Sportuhren (Remontoirs)

mit beliebigen Gravuren.

Schöne weisse

Vernicklung
von

Veloartikeln, Waffen,
Musikinstrumenten

und 4878

Haustialtungsgegenständen

besorgt prompt und billig
die Vernicklungsanstalt von

A. Zellweger, Uster
Fabrik für elektrische Apparate.

Advokatur- & Inkassobureau

jjrch. Oggenfuss
2 Bahnhofplatz 2 Xiiricli Telephon 3358

Bekannte prompte und rasche Erledi-
gung der Aufträge. 4831

0
AI
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CÖ

0
o
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0
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0
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0

0
er
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G
pr

00
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00
«

Adam Opel, Rüsselsheim am Main.
IPSEPHI Vertretungen :
Basel: Ernest Stälielin & Comp. Bern: A. Mandoivsky, Velodrom Bern,
Genf : Et. Hoffmann, Carrefour de Rive 4. Marktgasse 6.
Ziirieh: Geo Ogurkowsky-Sclnvyzer, Chorg. Chaux-de-fouds : Chart. Wermeille.
St. Gallen: E. A. Maider, neben dem. Wintertliur: Jös. Efeghar.
4855 Stadttheater. Yverdon : Emil Meyer.

MM

Rrafctlscla unentbehrlich
für

(7 Hleldsam
^

4856

Radfehrer und Touristen
y:. ' Nsim'. die ' '

ElastischenStulpen
zum Schätze der- Seinkleider.

Paten! C. F. Bally Söhne, Schönenwerd
Beste und eleganteste Schutzvorrichtung ; sitzt perfekt und lässt sieh rasch

befestigen und entfernen.
Vorrätig in schwarz und farbig in allen grösseren Velohandlungen und Chemiseriegeschäflen. ->-

Grosse Werkstätte für Velobau und Reparaturen.

Eigene Falirikation
von feinst ausgeführten Velos „TELL".

Grosse Auswahl von Herren- und Damenrädern, deutsches und eigenes Fabrikat.

Grosses Lager von Fournituren für Velos.
Heinrich Senner, Velo-Mechaniker

General-Vertreter der Firma JUSTUS WÂLDTHAUSEN in München.
s=sanE2Sä .F«7irr«c7feiZ<3 en f/ro.s. imwttg«

Werkstätte & Eahrikation: Centralstrasse 129, Wiedikon. @ Wohnung: Erlachstrasse22,III
Vertreter in Zürich: Gustav Ad, Röste, Käsern enstrasse 81, 4862

—S Tüchtige Reisende und Vertreter gesucht, 2—

I sss; Helvetia-Hiulei* süs: jj
8»] Ks&ssssaasa Jâ

Teil, Brennabor, Monaehia, Sirius, Express ete.

Velohandlung von Gustav Ad. Rösle
Kasernenstrass© 81, 5EËRSCH III. 4871

HT" Fahrunterricht. üjsp- Reparaturen. "1* is

die Bergmeisterschaf
am Semmering auf
^ °

4% ge-
(g=7*

' 'JiiSr LMr y*rî5:B!b- i5- iê- ^ WOIlIieil.
4863 Besterreichisch-Amerikanische GUMMIFABRiK-AKTIEMGESELLSCHAFT, Wien-Breitensee.

Ebenso wie in den Jahren 1893, 189-4,
1895, 1894», 1895 wurde auch im Jahre

tf« V 1 <£

it « L

lalle
z. Brünneli

Joh. Binder, Froscbaugasse 11, Zürich.
Betten mit Federzeug Fr. 75
Bettladen • » 30
Ober-, Untermatratze mit .Keil • „ 36
Chiffonniere Y ' V » 42
Spiegelschrank
Kommoden • '„ .42
Waschkommoden '

• » 40
Waschtische, 2plätzig. • „ 27
Nachttische * 9
Tische, Hartholz • „ 19

Tische, Tannen • „ 16
Sessel ."-

Divan
Sofa .'. 34

Spiegel .von Fr. 7, 12 und höher. —
Garnituren-in jeder Preislage.

Uebernahme ganzer Braut-Ausstattungen und,
Wohnungseinrichtungen'.

Duplex
mit Berg- und Thal-Uebersetzung

schont Kraft und Gesundheit.

Besichtigung, und Verkauf bei,A.. Oechslin,
Eisenbahnstrasse 22, Zürich-Enge.

DruckVerlag von JEAN FREY, Druckerei Merkur, Dianastr. 5 und 7 Zürich.

L^clss â Motors^cìss Llâmsni â Qìsclistor
sinà unbsstrsitdsr àis
srsisn Msrksn ?rnnk^

rsisbs.
Iw Lan lêivbtsr Notorgs-

käbrts stebt Olswsnt nnstreit-
bar an àsr Kpàs nu à bietst
iu àsn Iriovelss nnà (ènatri-
oboles wit 2rvsiLiàsn (0e-
viebt 73 bis 30 Lbs>) àie
lsiebt berrsgliobstsn Uotor-
knbrvsrke, velobs bei boeb-
stsr Ktabibtät -llssebv?inàig-
bsitsn bis rw 43 blilowster
per Ktnnàs srrsioben nnà
ieàs Ltsignng spislsnà über-
rvinàsn. 4872

cjkllkMl?ßMkiV B à
ààdk 8àm:

(^. (?risa.râ,
öäZkI, 8PWK1L18.

cxxxxxxxxxxxxxxxx>o<xz«zoll«xxxzoc>2(xz«xxxxxxz
O
tZ
G
O
O
O
0
G
0
Q
Q
O
O

MàsFeàM, 17. Fsxksmbsr

^s/n/s/do».
blaèbàsw idb ans àew llliiitâràisnst 2nrnokgsbsbrt, bann ieb

niobt uwbin, Ibnen nbsr àas wir gslistsrte

^ Zîi»ittI»»^Ii»î» i î»«Z MvàU SSI -A
weine vollst« Aràisàbslt ans^nDäMpUrM

vis àsvàins bat siob sàUDàkê'àss Vorkurses aïs aneb

vâbrsnà àss Ilrnppsnàsawwsn^nges, trà wsinss ^iewiiob sebrveren

LiSrverxsviobtss <92 ào) »ns«î»âààbsv>«drt. nnà rvsràs ieb niebt
erwàngsln, weinen Xawsraàsn, nnà LMiWNllsxsil nus vollster lieber-

2suxrmx à Làbusrsâ -mM^DàAì < ^'^'7
Ver sieb à slegMtps'Mà trsìâàew sollàss lonrenraà

vsrsobakksn vill, àsr báutls'Ku^vswdÂfàAâ.
^

rloeluuà.lenà / r >. à,.---

4873 stA. kîsâk.-^.«^utsnt.

oooooQc>oooooîZvoosOootZoooooooooosîXZoooaoooo

Zl^adrräÄer caiileri cu den desleri.
Levels: vis àtàts stsigsnàs llaebtrags. 4839

8àà-Mi«à kkki-.kükgg, ÄkUM-Il8lkr

^V"?' ^ à nnà vansrbaltiAìsit ist

à àsr Vklo-kàib vettivrler irr lie-
stbl in îj sàsm Xnltnrstaat pàntisrts

H « I<» „liiv <»lN".
.Isàsr ?si! àssssllsn ist âìll»>VI V tl VIdâ> nnà àaàureb Icolossals Ils-

paràrôrsparnisss; soàann ist àas lästig's Nitlnbrsn sinsr linlìpnmps total nnnötiA.
Disss Naseblns «riront siob trot^ <lsr bnr^sn lÄnlubrnnA sinsr allASmsinsn Ls-

lisdàsit nnà àark pnnbto 8oli<lìlîìt mit ^jsàsm anslânàisobsn Vabribat bonbnrrisrsn.
Lebiiàst àis eillàeimiselie Inànsàis uncl àselcst Dusrn lZsclark lz.si

F. HZQîtvv^l vllkolll'Ltli 74

487? Kxiupt-Dspât kür 2üriali.

tliglll-tmei'icsn
L. fiamson, A Lâ1iàchtM88k A

unterm ^lotsl IXIational.

Specialität: Sport-Artikel a-IIer àt,
ÄU8 àem dszMllàil ÜÄUSS

AîT^SNHSe ê SOUD
SMWI I^onâon. -»»

1snni2-17ac:cîustsn
von ?r. 7.50 dis 45. — àas Làk.

Isnà^ZâUs
von ?r. 6. — às Dàsnà.

1snà-?t'SS2S
von ?r. 2.95 àas Ltilà.

Isnnls-Nàsn. — l'Snnis^Lcliuils^ à,
I6NNÌ8- u. Velo-XIkiàsi' nà à88.

lîSK'eiAiiîôiitel kerìiF auk Imager und
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Liegenschaften-
' Agentur.

à- M Vàilk
^ iiiiâ VkrMltmiß

4867 M tîeKMà,
sovio varlchènz-îièrmittlungen aus

tMetftèlîèN dssorZt dilliZsn
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^ sôlvikMi'àVkr^tà
V. l!>Ik. lleikl, IVIelneusti-. 50, Ilikiell V

!>ewxüeb1t sieb 2N bêbauut svbuell-
ßtsr, billigster null gsvisSààsktestsr
àsàbrnug von llsxsratnrsp. aller
Lzàms unter Kàrántis. Svàgsr in
la. àsntsobsn nncl awerikanisvbsn
Uasobinen. ^nbsbörtsils in grosser

àsvabl sn en-gros llrsissn. (Ll1332^)

Horlogerie soignée
K. killisli fll8

làNiai^uai 60, »DlîlOI».
4870 3pS2Ìg,Iit'ât in:

Otlronomstsrn
^â< und O^Llomsìsrn

Kir llurllabrsr
« von S5 irr. Nll. «

liesemni fsmsler

8p0l'tàôlMWMÂ
wit dslisdlgen kMlllSü.

Lollöns rvsisss

Vewleldiliig
von

Veloartikeln, Waffen.
lVIuZikinZtoimenten

mrà 4878
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5ssorZ't prompt rmcl lillÎA
clie Vernicklun^SÄilswIt von

^elàsssr, Il8t6r
säkküc M elàtnzclie kppà.

s kllvoltStUI'- à Ià8lllMkgU

Ijá (ZZZSNkuSS
Z kslmlilisplsll î Z^ÂrÎQlì lelepluiii ZZSS

IZrlmimt« prompt« null raselie Hrlvlll-
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ìsissi», OzZ^î, kîààkà am H/Iam.
WWWD VSr-tr-strrrlNsir!
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Henk: Dt. Hotknianu, OArretoui' às lì-ivs 4. ÄlaätAasLS 6.
Anrieb: (leo vgurlcorvslc;-8obrv^/«r, Lborg. S'Imux-üe-lonäs: S'bnrl. lVermolllv.
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IZIiS«tSGS;ISGM. StsiZpvi»
sum Sebtliss âsr Zsinblsiclsr.

?ànî L. 5. 8alh Zölins, Zollôîlknwsi'l!
Lests nnà eleganteste Lebnàvorrieiàng; sit^ì perkskt nncl lässt sieb rasob

belsstigsn nnà entkernen.
—^ liliMg ill Zlllmm Iillii wlilg ill ziieil gfllWM Vöioiläliliillilliöll Wli iîilLlliisel'isgêzMIêli.

Q50SL6 W65l(8tàtîS fÜ5 VelokÄU U5>c! !^6p65atU565l.

I II« t ill»! ilìîitioii
von feinst nusgefàrten Velos

kkliZZk klismkl von »ottoo- uni! Loinooi'ölloi'N, Ijouiociioo llNll kigenoo sodkilcst.

Orosses vager von vournituren kür Velos.
Dleinriek Lenner, Vsl0^1Vl6()ds.iiàSv

Kknei-al-Vei-tikwi' à 5ilms 108IU8 MI.l)Iüä08Lft in IVlünelisn.

IVeàt'îìttv l'abrilcation: vsntralstrasss 123, îieàibon. G lVobnnug: HIr1avbstrasss22, III
Veril-stöl- ill Äiticli: Lustav /ìcl. kîôsle, Kassmsnsimsss 81. 4862
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^ II« Iv« ti i Iîîi«I« i ^
Ikll, Lr6NNAl)05, NonâeliiA, 8ià8, LXP5688 6te.

Velokanàng von (^ust3.v ^.cl. Dösle
1Xs.ssrQsi4slLasss 31, III. 4871
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^ 8emmering ank
^ â s«'

>»<»- -â-1»- ^ ^0HQ6I1.
4863 Ileotoi'i'oieliizoli-Kloei'illsnîzclik KWIVIIfkgillli.kiiil^lZ^M8I!IIKff, liVieo-Si'eitenooe.
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Towwoàen - >, 42
IVasobbowwoàsn „ 40
IVasebtisebs, 2xlât2Ìg. » 27
blaebttisobs 9
Nsebe, Lartbol^ ° „ 19

Lisobs, Lannsn - „ 16
Kessel 7

Oivan
Koka „ 34

Spiegel von?r. 7, 12 nnà böbsr. —
Karnitursn in jeàsr l?rsisiags.
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